Die Konformitat mit den Qualitatsan-
forderungen dieses Produkts wird
durch die C€-Kennzeichnung c €
bescheinigt, die am Produkt
angebracht ist.

Wir méchten Sie darauf hinweisen, daR folgende Aktionen die oben
bescheinigte Konformitat und die Eigenschaften des Produkts beeintréchtigen
kdnnen:

*  Falsche Stromversorgung;

» Installations- oder Bedienungsfehler bzw. Nichtbeachtung der Hinweise
in der Bedienungsanleitung, die mit dem Produkt geliefert wurde;

» Das Auswechseln von Bauteilen oder Originalzubehdr durch Unbefugte
oder das Ersetzen durch Teile, die nicht vom Hersteller anerkannt werden.
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WARNING: THIS EQUIPMENT MUST BE EARTHED.

ATTENTION: CETTE UNITE DOIT ETRE CONNECTEE A LATERRE.
ACHTUNG: DIESES GERAT MUSS EINEN ERDUNGSANSCHLUSS
HABEN.

ATENCION: ESTE EQUIPO DEBE ESTAR CONECTADO A UNATOMA
DITIERRA.

APPARATET MA KUN TILKOPLES JORDET STIKKONTACT.
APPARATEN SKALL ANSLUTAS TILL JORDAT NATUKKAT.

LAITE ON LITTETTAVA SUKO-RASIAAN.

Lederen med grgn/gul isolation ma kun tilsluttes en klemme maerkrt

eller @

Um die Registrierkasse vom Netz zu trennen, das Netzkabel aus
der Steckdose ziehen. Die Steckdose muf3 sich an einer Wand in
der Néhe der Kasse befinden und leicht zugénglich sein.




Vorwort

« Mdglichkeit, die Maschine so zu programmieren, dass sie mit einer
von zwei Grundwahrungen - national und Euro - arbeitet. Damit

Die in diesem Handbuch beschriebene elektronische Registrierkasse fiihrt die Registrierkasse die Transaktion in der eingestellten

wurde entwickelt, um zum reibungslosen Funktionieren lhres Geschéafts Wéahrung durch und rechnet sie automatisch in die andere um;

beizutragen, effiziente Registriervorgénge zu erméglichen und genaug
Kassenaufsichtsberichte zu erstellen. Die Inbetriebnahme ist schnell
und einfach, und es gibt viele Optionen, die hinzugefiigt und angepalf3t

werden kénnen, damit die Kasse Ihren Anforderungen optimal
entspricht. Im folgenden finden Sie einige der vielen wertvollen
Funktionen dieser Registrierkasse:

40 Warengruppe und 500 Festpreise (Price Look-Ups);
individuelle Umsatzermittelung fur bis zu 15 Kassierer;

Méoglichkeit zum Einrichten eines dreistelliges Sicherheitscode-

Ruckseitiges Kundendisplay und vorderseitiges Kassiererdisplay,
die beide jeweils ein Anzeigefeld mit 10 Buchstaben haben;

« Automatische Steuerberechnung fir vier verschiedene MWSt.
Satze;

« Eingabe per Warengruppe zur Beschleunigung und Vereinfachung
des Ablaufs;

* Periodisches Erstellen von Kassenaufsichts- und Steuerberichte mit
aktuellen Verkaufsinformationen;

Systems zum Verhindern von unberechtigtem Zugang zu einzelnerr  Batterieversorgung des Speichers fur Registriervorgédnge und

Kassiereroperationen (nur im Registriermodus);

Moglichkeit zum Festsetzen eines Manager-Passworts, um

Programme;
¢ Automatischer Zeit- und Datumsaufdruck auf Kassenbons und

unberechtigten Zugang zum Programmier- (PRG) oder zum Z- und Journaleintragen.

X-Modus zu verhindern;
Drucker fir Journal- und Kassenbuchausdruck;

Moglichkeit, zwei Warengruppen fur Kreditkartenverkdufe mit zwei
verschiedene Kreditkarten zu reservieren;

Programmieren des Euro-Wechselkurses;

HINWEIS: Mit ihrer Registrierkasse konnen Sie auch Kassenbons i
der Euro-Wahrung herstellen, die mit dem Symbeden
oder AT gekennzeichnet sind.



Inhaltsverzeichnis

EINFUHRUNG IN IHRE REGISTRIERKASSE. ..............

Standardzubehor ........ccoooovvivieiiiiiiiiieees

Tips zum Umgang mit diesem Handbuch

Auspacken und Inbetriebnahme................
Pflege der Registrierkasse .............cccuu.e.

DAS TASTENFELD .......ccocceeiiiiiiiieeeenn,

Tastenfunktionen .........ccooeevvviieeiiiiiienneene,

DAS STEUERSYSTEM .....coovveiieeiiinnn..
Der Schliisselschalter...............ccoeeveeiinnen.

Geldschublade mit herausnehmbaren Geldbehélter ......

Das Ablagefach ...........ccccccooiiiiiiiiiiiinnn,
Kunden- und Kassiererdisplays ................
Time Display .........cooooveiiiiieeeee
Anzeige von Sonderzeichen ....................
Positionieren des Kundendisplays............

FEHLERMELDUNGEN ..............oooiiie

Der Fehleralarm .........ccooceeeiiiiiiiiieennnnne
Léschen von Fehlermeldungen ................

Generalldschung ........ccccovviiiieiiiiiiiee
Stornieren von Fehlern...........ccoooovveiinnnn.

BATTERIESTROMVERSORGUNG .........

Einsetzen und Austauschen der Batterien

DIE DRUCKERSTATION ....cooiiiieiiiieeniiiee e 11
Das Farbband ... 11
Das Einsetzen des Farbbandes............ccccceeviiieeennnnnn. 1
Den "Thank You" Stempel nachtréanken .............c......... 12
Die Papierrolle...........oooueiiiiiiiiiee e 12
Einsetzen von ein- oder zweilagigem Papier ............... 12
QUICK START .ttt 14

Hilfreiche Tips fiir eine erfolgreiche Inbetriebnahme ... 14

TRAININGSMODUS ..ottt 15
Aktivieren des TrainingsmModus ...........ccveeveeeeeeeiiiiiiinnnns 15
Verlassen des TrainingSmodus ..........ueevveeveeeeeeeieeiieinnnns 15
PROGRAMMIEREN DER REGISTRIERKASSE......... 15
Einstellen der Registrierkassenfunktionen ................... 16
Andern der Einstellungen .........cccoevveveeeece e s, 16
Zugang zum Programmiermodus..............cocceeevvvvnnnnen. 16
Verlassen des Programmiermodus ...........ccccoeeeeeiennnnns 16
FehlerkorreKturen ........c.veeeeeeiiiiiiiiee e 16
Kassierernummern, Geheimcodes und Namen ........... 16
KasSeNNUMMEIMN .....ooviiiiiiiiieieee e 17
Datum und UNrzeit ........ccccceeeiiiiiiiiieeee e 18
Prozentualer Preisabschlag (-%6) .......cccccvvvveeeenieeeeennnnn. 19
Prozentualer Preisaufschlag (+%0) ......ccccccvvvveeeeeeeeene.n. 19
RUNAEN ..o 19
Nachkommastellen ...........coccvevieeiiiiiiee e, 20
MehrwertStEUBISALZE .........ocvveiveiiiiiiiiee e 20



Obere Stellenbegrenzung und Steuerstatus,

zugeordnet zur MiNUStaSte () .uvvvveeveeeeeeeiiiiiciiiieeee, 21
Tax Status, High Digit Lock Out, Pos./Neg. Verkauf
Einzelwaren/Mehrere Posten und zu einer

Warengruppe zugeordnete Preise.......cccccccvvveeeeeeiiiennns 21
Festartikelspeicher (PLUS) ........ccccccvviiiiieiiiiieeeeee i, 22
Programmieren des Wechselkurses fiir den Euro....... 23
Warengruppe Programmieren fir Credit 1,

Credit 2 Restgelder ..., 23
Programmierung der System-Optionen .........cccc.......... 24
PLU Kontrollbericht ...........coooiiiiiiiiiiee e 26
Programmierkontrollbericht ..............ccccccccn, 27
Einrichten eines Manager-Passworts ..........cccccceeveeeen... 28
Benutzen der Registrierkasse

im Passwort-Schutzmodus ..........cccceeeiiiiiieee i 28
BEISPIELE FUR REGISTRIERVORGANGE .............. 29
Ubergang in den Registriermodus...........c.coveevevrineenne. 29
Verlassen des Registriermodus ...........eevvvvveeeeeeeiiiiinnnns 29
Loschen von Fehlern ..., 29
Symbole der Registriervorgange.............coccccvvvvvvvennnnnn. 29
Muster eines Kassenbons .........ccccccevvviveeeeeeniiieee e, 30
Einfache Registriervorgange in lokaler Wahrung......... 30
Beispiele fur Registrierungen mit Euro

als BasiSWahrung .......cccccccvvvviviiiiiiiiiceeeee e 42
Registriervorgdnge mit negativen Betragen

mit der MinUStaste (=) vevvevvveieeeeeeeeee e a7
Registriervorgdnge mit prozentualem Abschlag .......... 49
Registriervorgange mit prozentualem Aufschlag ......... 53

Festpreisartikelspeicher (PLU) .............coooccvivvivveeennnn. 58
Storno und Rickerstattung ..............coooeevcviiviiiieeeeeeennn. 59
Andere Registriervorgange ........cccccvvveereereeeeeeeeeeiieiinns 63
KASSENAUFSICHTSBERICHTE .....ccccccocvveeivieeeee. 70
X-Berichte und Z-Berichte ........cevvvvieeiiiiiiiiiiiiine, 70
Bargeldbestandsbericht ..........cccccccoeeiiiiiiiiiiiiiiieee, 71
Stundenbericht ... 72
Kassiererbericht .............ccoooiiiiiii i, 73
PLU-BEIICN c.eiiiiiiiieeeecc e 74
PLU Kontrollbericht (Bereich) ...........ccccccvvviiieeeneeneenen, 75
Warengruppen-Kontrollbericht (Bereich) ............coc....... 76
KasSeNDENIChL ........uuiiiiiiiiieeee e 77
Periodischer PLU Bericht ..........cccccciiiiiieiiiiieeeeeeeies 78
Kassenaufsichtsberichte Z1 und X1 ..........cccccvvvvveenenn. 78
Kassenaufsichtsberichte Z2 und X2 ..........ccccocvvveeeeeenn. 79
Duplizierter Z-Bericht ............coooiiiiiiiiiiiieccecee e, 80
Bilanzierungsformeln................cooe oo 80
ANHANG ....ooiiiiii et 81
Addierer und ZAhler ..o 81
Registrierkasse: Technische Eigenschaften und

Sicherheitshinweise ..., 82

DEUTSCH



Einfihrung in lhre Registrierkasse

Die folgende Abbildung zeigt eine Ubersicht tiber Ihre
Registrierkasse.

1. Kundendisplay 7. Steuerschloss

2. Kassiererdisplay 8. SchloR des Druckerdeckels

3. Tastenfeld 9. Fenster der Kassenbon-Ausgabe
4. Ablageschublade 10. Deckel der Druckstation

5. Geldschublade

6. Schlo3 der Geldschublade
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Standardzubehér
Mit der Kasse werden der folgende Zubehor geliefert:

» eine Journalspule aus schwarzem Plastikmaterial

» eine Standardpapierrolle

» ein Farbband (bereits eingebaut)

 vier Standardbatterien Typ “AA” fiir Speicherwerthaltung

» diese Bedienungsanleitung

» ein Satz Schlussel fir die Geldschublade und die Druckstation

» Ein Satz PRG-Schlussel fir den Zugang zu den PRG- und X -
Funktionen

» Ein Satz REG-Schliussel fir den Zugang zu den REG-, X- und Z -
Funktionen

» Ein "Thank You" Stempel (bereits eingebaut).

Stellen Sie sicher, daR sich alle diese Dinge zusammen mit der
Registrierkasse im Versandkarton befinden.

Tips zum Umgang mit diesem Handbuch

Dies Handbuch ist als leicht benutzbares Nachschlagwerk aufgebaut
Der erste Teil enthalt allgemeine Informationen tber die Merkmale und
Funktionen der Registrierkasse. Dann folgen Anleitungen zum
Einrichten der optionalen Programme einschl. einer Umprogram-
mierung des Tastenfelds. Transaktionsbeispiele fir den Umgang mit
der Registerkasse befinden sich am Ende des Handbuches, ebenso wi
ein Addier- und Zahlerregister. Am Schluf finden Sie ebenfalls die
technischen Eigenschaften der Registrierkasse und einige
Sicherheitsbestimmungen. Zum gezielten Nachschlagen kdnnen Sie d:
Inhaltsverzeichnis benutzen.

Bevor Sie beginnen

Bevor Sie lhre Registierkasse zum ersten Mal benutzen oder
programmieren, lesen Sie die Hinweise im Abschnitt Auspacken und
Inbetriebnahme, um die richtigen Vorbereitungen zu treffen. Lesen Sie
ebenfalls die Abschnitte Tastenfunktionen, Steuersystem und Kunden-
und Kassiererdisplays, um sich mit diesen Operationen vertraut zu
machen.

HINWEIS: Programme und die Informationen fur den
Kassenaufsichtsbericht werden im Speicher der
Registrierkasse gehalten. Die Batterien dienen dazu, diese
Daten zu erhalten, wenn eine Stromstorung auftritt oder
die Registrierkasse vom Netz getrennt wird.

Programmieren der Registrierkasse

Jedes Programm enthélt eine schrittweise Anleitung. AuBerdem wird
jeweils ein praxisnahes Beispiel gezeigt.
Ausfiihren von Registriervorgéangen

Die Beispiele fur Registriervorgédnge zeigen die Tastenbedienung unc
schlieRBen die entsprechenden Kassenbons ein.



Auspacken und Inbetriebnahme

HINWEIS: Bevor Sie versuchen die Kasse zu programmieren oder
Registriervorgange durchzufiihren, lesen Sie sorgfaltig
diesen Abschnitt.

Offnen Sie den Karton mit der Registrierkasse sofort nach Lieferung
und packen Sie jedes Teil vorsichtig aus. Stellen Sie sicher, daf3 die
Kasse und alle unter Standardzubehor aufgefihrten Teile vorhanden

sind. Dann stellen Sie die Kasse entsprechend der folgenden Anleitung

auf.

1. Stellen Sie die Kasse auf eine ebenen, stabile, vibrations- und 1.

staubfreie Flache. Sorgen Sie dafiir, da sich in der Nahe eine
geerdete Steckdose befindet. 2

2. Entfernen Sie die Klebestreifen vom Deckel der Druckerstation.

3. Setzen Sie die Batterien ein, wie unter Batterien einsetzen/
austauschen erlautert. Die Batterien nicht einsetzen bevor die
Registrierkasse an das Stromnetz angeschlossen ist.

4. Laden Sie die Papierrolle wie im Abschnitt Ein- oder Zweilagiges
Papier einlegen beschrieben.

5. Stellen Sie die gewunschten Programmfunktionen ein wie unter 4.

Programmieren der Registrierkasse erlautert.

6. Nachdem die gewiinschten Programmoptionen eingestellt sind,
drehen Sie den Schlisselschalter auf die Position REG.

. Vor Reinigen die Registrierkasse ausschalten und den Netzstec

3. Wenn die Registrierkasse unter extrem heif3en oder kalten

Pflege der Registrierkasse
Die folgenden Hinweise dienen zur Pflege lhrer Registrierkasse.

HINWEIS:

Bevor die Registrierkasse reinigen, stellen Sie sicher, daf3
sie ausgeschaltet und der Netzstecker herausgezogen ist.
Vor Unterbrechen des Stromanschlusses dafiir sorgen, daf3
vier aufgeladene Batterien vom Typ “AA” im Batteriefach
installiert sind.Alle im Speicher geladenen Daten

werden geldscht, wenn Sie den Netzstecker ziehen,

ohne dal3 entsprechende Batterien vorhanden sind.

Jegliche Flussigkeit von der Registrierkasse fernhalten, da deren
Eindringen die Elektronik beschadigen wiirde.

ziehen (sicherstellen, da’ Batterien installiert sind). Einen feuch T

Lappen benutzen. Keine korrodierenden Substanzen wie
Lésungsmittel, Alkohol, Benzin oder Scheuermittel verwenden.

Temperaturen (unter 0 °C oder Uber 40 °C) gelagert wurde, wart
Sie bis die Temperatur in der Kasse Zimmertemperatur erreicht
bevor Sie sie anschalten.

Ziehen Sie den Papierstreifen NIE VON HAND durch das
Druckwerk, wenn die Kasse druckt oder Sie Papier einlegen.
Benutzen Sie immer die [Feed] Taste zum Papiervorschub. Ein
Durchziehen des Streifens kann das Druckwerk beschadigen.



Das Tastenfeld

Ihre Registrierkasse hat ein Tastenfeld mit 52 Tasten, mit denen Sie
alle Registriekassenfunktionen ausfiihren kénnen.

Die folgende Abbildung zeigt die Auslegung des Tastenfelds.

7 10
"Feed | [ clerk| [ Dept 5 10 15 20 | Tax Euro
14 3 Shift Set
| | 25 30 35 40 — 22
| &) [ aty 4 9 14 19 Non| | Check
Time Tl 1 99
24 29 34 39 -
12— ;g; /-"-D‘)é @ @ @ 3 8 13 18 Return| |Charge 9
1] = 23 28 33 38 ~—L — 20
PLU PLU 2 7 12 17 Subtotal #/ST/ 8
5 | AT w/Tax NS
- 2 27 32 37 1
6
Clear Void 1 6 1 16 Amt Tend 21
TOTAL
) ) 21 26 31 36 -—23
15 13
17 16 18



Tastenfunktionen

1. [Feed] (Paper Feed) - Bewegt den Quittungs- oder Berichtsstreifen
bei einmaliger Betatigung um eine Zeile, oder kontinuierlich, wenn
die Taste gedriickt gehalten wird.

2. [Clerk] (Kassierer) - Zur Eingabe der Kassierernummer und des
Kassierersicherheitscodes

3. [Qty/Time] (Doppelfunktion: Multiplizieren und Zeitanzeige) -
Multipliziert Warengruppen-, Festpreisartikel- und [-] Eintrage und
dient zur Zeitanzeige. Wird auBerdem zum Ausdrucken des
Bargeldbestandberichtes verendet.

4. [#/STINS] (Doppelfunktion: ST -Zwischensumme und NS - Kein
Verkauf) - Als Taste "Kein Verkauf" 6ffnet sie die Geldschublade,
ohne einen Betrag zu registrieren z.B. zum Geldwechseln ohne

11.[+%/PO] (Doppelfunktion: Prozentaufschlag und Auszahlung) -

Wenn als +% Taste verwendet, wird ein Posten oder die
Gesamtsumme mit einem Prozentsatz beaufschlagt. Die
Gesamtbetrage der Prozentaufschlage erscheinen im
Kassenaufsichtsbericht. Wenn als PO Taste gedriickt, wird ein
ausgezahlter Betrag registriert. Deren Gesamtsumme wird im
Kassenaufsichtsbericht ausgewiesen. Mit dieser Taste wird auch
eine Kassennummer eingestellt.

12.[-%/RA] (Doppelfunktion: Prozentrabatt und Bareinzahlung ) -

Wenn als -% Taste verwendet, wird ein Posten oder die
Gesamtsumme mit einem Prozentsatz rabattiert. Die Gesamtbetrage
der Prozentrabatte erscheinen im Kassenaufsichtsbericht. Wenn als
RA Taste gedriickt, wird eine Einzahlung in die Geldschublade
registriert. Deren Gesamtsumme wird im Kassenaufsichtsbericht
ausgewiesen.

Verkauf. Als Taste fir Zwischensumme berechnet sie wahrend eings [\pid] - Lscht den letzten eingegebenen Posten und wird zum

Transaktion eine Zwischensumme, die aus einer Anzahl von Posten
besteht, die individuell um einen bestimmten Prozentsatz rabattiert
oder beaufschlagt werden missen, und druckt dies auf die Quittung.

5. [PLU ALT] - Andert voriibergehend einen Preis, der von einer PLU
Nummer zugewiesen wurde.

6. [PLU] (Festartikelspeicher) - Registriert den Preis eines Postens zu
einer bestimmten Warengruppe. Wird auch zum Ausdrucken von
PLU Berichten benutzt.

7. [Dept Shift] (WARENGR. Shift) - Ermdglicht Zugang zu den
Warengruppen 21 bis 40. Diese Taste vor Eingabe dern
Warengruppentasten 21 - 40 driicken.

Berichtigen einer Eingabe benutzt, nachdem diese registriert und
ausgedruckt wurde. Die Gesamtsumme erscheint im Kassenauf-
sichtsbericht. Die Taste wird auch beim Programmieren der
Registrierkassenoptionen verwendet.

14.[-] (Minustaste) - Zieht einen Betrag vom Stiickpreis oder vom

Gesamtbetrag ab. Der Minus-Gesamtbetrag wird im Kassenbericht
angegeben.

15.[Clear] (L6schen) - Léscht Eintrage mit den numerischen Tasten

oder der{Qty/Time]- Taste nach Bedienungsfehlern, solange noch
keine Funktionstaste gedrickt ist. Setzt auch Fehlerbedingungen
zuriick.

16.[.] (Dezimalpunkt) - Zur Eingabe von Dezimalanteilen der

8. [Return] - Zur Registrierung der Ruckgabe bei Warenumtausch.
Die Gesamtsumme aller zuriickgezahlten Betrage wird im
Kassenbericht angegeben.

9. [Non Tax] - Doppelfunktion; Dient zum einmaligen Aufheben des
Steuersatzes bei der Registrierung eines Postens in einer
Warengruppe.

10.[Tax Set] - Zum Programmieren der MWSt. Séatze.

verkauften Ware (z.B. 2.25 Kg). In allen Betriebsadént der
Dezimalpunkt nicht zur Eingabe bei Preisen

17.[0 - 9/00] (Numerische Tasten) - Zur Eingabe der Betrage, des

Multiplikationsfaktors bei Mehrfachregistrierung eines Postens, der
Anzahl der Rabattierung oder Beaufschlagung, der Warengruppen-
und Programmiercodes. Die 00-Tasten dienen zur schnelleren
Eingabe von Betragen mit mehreren Nullen.



18.[1 - 40] (Warengruppen 1 bis 40) - Zur Eingabe von Einzel- und
Mehrfachregistrierungen fiir eine der Warengruppen. Sofern
programmiert wird automatisch ein MWST-Satz hinzugefigt. Die
Gesamtbetrag fir die Warengruppen werden im Kassenbericht
angegeben.

19.[ChecK] - Zur Berechnung des Gesamtbetrages bei bargeldlosem
Einkauf mit Schecks. Der Gesamtbetrag wird im Kassenbericht
ausgedruckt.

20.[Charge] - Zur Berechnung des Gesamtbetrages bei bargeldlosem
Einkauf mit Kreditkarte. Der Gesamtbetrag aller
Kreditkartenvorgénge wird im Kassenbericht angegeben.

21.[Subtotal w/Tax]- Zeigt die Untersumme eines Einkaufs einschl.
der MWSt. an. OFF

22.[Euro] - Wenn die Registrierkasse standardmaRig auf die lokale
Wahrung eingestellt ist, wird diese Taste benutzt, um den PRG
Wechselkurs fur den Euro zu programmieren und die Einzelposten
und Gesamtsummen von Transaktionen automatisch in Euro
umzurechnen und anzuzeigen. Ist die eingestellte Standardwahrung
der Euro, so rechnet die Taste auf die lokale W&hrung um.. X

23.[Amt Tend/TOTAL] (Amount Tendered/TOTAL) - Zur Errechnung
des Gesamtbetrages und des Rickgeldes bei Bargeld-, Scheck und
Kredikartenvorgangen. 7

Das Steuersystem

Der Schlusselschalter

Das Steuerschloss befindet sich links oben neben dem Tastenfeld.
Der PRG- oder der REG-Schliissel mulR korrekt im Steuerschloss
eingesteckt und richtig positioniert sein, damit Sie die Kasse in den
verschiedenen Betriebsarten benutzen kénnen. Die folgende Abbildurgrg
zeigt den Schlisselschalter und die verschiedenen Betriebsarten, die
benutzt werden kodnnen.

OFF
PRG. « REG

o X

Je nach der gewiinschten Operation stecken Sie den Schlissel in de
Schlusselschalter und drehen Sie ihn auf eine der folgenden Stellunge

Die Registrierkasse ist abgeschaltet und kann nicht
benutzt werden.

Zum Programmieren der Registrierkasse fur lhre
speziellen Anforderungen.

Die Registrierkasse wird fur Standardregistriervorgange
benutzt, einschliellich der zuvor eingegebenen Optionen.

Ausdrucken des X-Berichts, des Bargeldbestandberichts,
des PLU-Berichts, des Kassiererberichts und der
periodischen Berichte.

Ausdrucken des Z-Berichts, der alle Gesamtbetrage auf3el
dem Gesamtumsatz auf Null setzt. Zusatzlich zum
Ausdrucken des Bargeldbestandberichts, des PLU-
Berichts, des Kassiererberichts und der periodischen
Berichte.

Kontrollschlissel

Von den folgenden Schliisseln wird ein Satz geliefert, zusammen mit
einem Satz Schliissel zum Offnen der Geldschublade bzw. des
Druckerfachs:

Mit dem PROGRAMMIER-Schlissel sind alle Positionen
PRG, REG, X und Z erreichbar. Normalerweise wird
dieser von der Kassenaufsicht zum Programmieren der
Kasse, fir den Zugang zu den Kassenfunktionen und zum
Ausdrucken der Aufsichtsberichte X und Z benutzt.



Mit dem REG-Schliissel kann man nur in der REG- und
der X-Position arbeiten, wobei er sowohl der
Kassenaufsicht, als auch dem Kassierer Zugang zu den

REG

Time Display

Man erhélt die aktuelle Zeitangabe auf dem Display, indem man mit

Registerfunktionen gewahrt. Mit dem Schliissel hat man Schlusselschalter in der REG-Position fi#y/Time] Taste betatigt.

keinen Zugang zu den Positionen PRG und Z.

Ein Betatigen defClear] Taste laf3t die Zeitangabe vom Display

verschwinden und die Tastatur ist frei flir eine neue Transaktion.

Geldschublade mit herausnehmbaren HINWEIS:

Geldbehalter

Die Geldschublade hat einen herausnehmbaren Geldbehalter mit
Fachern fur Banknoten und Miinzfachern. Wenn der Kontrollschlissel
auf REG steht, wird die Schublade durch Driicken der T&#&3d/NS]
gedffnet. Wenn Kassierercode und Passwort eingerichtet sind, miss
diese vorher zuséatzlich eingegeben werden. Die Schublade kann mit
dem Schlussel fir das Druckerfach abgeschlossen werden, um
versehentliches Offnen beim Transport der Registrierkasse zu
verhindern.

Gibt man diese Funktion wahrend einer Transaktion ein,
ert ein akustischer Warnton. In diesem Fall driicken Sie
bitte die[Clear] Taste, um so den Fehler und den
Alarmton zu loeschen.

~Anzeige von Sonderzeichen

Bei den Registriervorgdngen erscheinen Sonderzeichen ganz link
dem Display. Sie identifizieren die angezeigten Betrage oder weise
auf Fehlerbedingungen hin. Zu den Symbolen gehdren:

C (Change) Leuchtet auf, wenn Rickgeld angezeigt wird

Wenn erforderlich kann der Geldbehélter vollstandig aus der
Schublade genommen werden. Dazu den Behélter vorsichtig anheberfE (Error)
und nach auf3en ziehen.

Das Ablagefach
Diese zusatzliche Schublade bietet geniigend Platz fiir Gegenstande, (Total)
die nahe bei der Kasse abgelegt werden sollen.
- (Minus)
Kunden- und Kassiererdisplays
lhre Registrierkasse hat zwei Displays, die wahrend der Trans- ~ [_|

aktionen vom Kassierer bzw. vom Kunden gut ablesbar sind. Das
Kundendisplay zeigt die eingegebenen Betréage und die entsprechendeéA (Cash)
Informationen Uber die Transaktion mit Zahlen und Sonderzeichen. Das

Erscheint bei Fehlern wéhrend der Eingabe oder beim
Programmieren der Registrierkasse. Gleichzeitig wird el
Warnton ausgegeben.

S (Subtotal) Leuchtet auf, wenn eine Zwischensumme angezeigt wird.

Leuchtet auf, um anzuzeigen, daf3 der wiedergegebene
Betrag die Gesamtsumme ist.

Zeigt eine Minuseingabe. Zeigt auch an, wenn eine
Zwischensumme oder ein Gesamtbetrag wegen
Ruckerstattungen negativ ist.

Zeigt an, dafl} das Journalpapier zu Ende geht.

Zeigt an, dass die angezeigte Gesamtsumme sich auf
einen Verkauf gegen Bar beziehen.

Kassiererdisplay zeigt die fir den Bediener gedachten Meldungen an Ch (Check) Zeigt an, dass die angezeigte Gesamtsumme sich auf

oder dieselben Transaktionsinformationen, die auf dem Kundendisplay
angegeben werden. Beide Displays werden von links nach rechts
gelesen.

einen mit Scheck bezahlten Verkauf beziehen.



Cr (Charge) Zeigt an, dass die angezeigte Gesamtsumme sich auf HINWEIS: Die [Clear] Taste I6scht auch eine Eingabe vom Display,

einen mit Kreditkarte bezahlten Verkauf beziehen. bevor die Registriertaste gedriickt ist. Nach Driicken der
. . L . Registriertaste muRR di¢void] Taste zur Korrektur eines
O Erscheint, wenn die Euro-Taste gedrickt ist und die Fehlers benutzt werden.

Betrége daher in Euro angezeigt werden.

Diese Symbole verschwinden automatisch mit Beginn der nachsten -
Eingabe oder bei Driicken diglear] Taste. GeneraIIOSChung
Wenn die Registrierkasse nicht funktioniert, z.B. wéhrend des
e . . Programmierens, und der Fehlerwarnton nicht durch Driicken der
Positionieren des Kundendisplays [Clear] Taste aufgehoben werden kann, missen Sie einen

Zum Positionieren des Kundendisplays ziehen Sie dieses aus der Generalloschvorgang ausfiihren. Es gibt zwei Moglichkeiten, ein

Vertiefung und drehen es in die gewiinschte Richtung. allgemeines Loschen zu erreicheon denen die zweite alle
g g g Gesamtbetrdge und Zahler auf Null setzt und die Programmierung

I6scht. Diese Methode nur als letzten Ausweg anwenden.

Fehlermeldungen Generelles Loschen ohne Nullsetzen von
Gesamtbetragen und Programmidschen
Der Fehleralarm 1. Den Steuerschliissel auf OFF drehen.
Der Warnton weist auf Bedienungsfehler (gewshnlich, wenn die 2. Sicherstellen, daf3 vier Batterien vom Typ AA im Batteriefach
falsche Taste fir eine bestimmte Eingabe gedriickt wird) oder einen installiert sind.
Programmierfehler hin. Die Warnung ertdnt auch, wenn der 3. Den Netzstecker der Registrierkasse aus der Netzsteckdose zieher

Steuerschlussel in der falschen Position fiir eine Operation steht. In 4. Einf Minut ¢ dd den Netzsteck ieder in di

diesem Fall ertént das Signal, auf dem Kundendisplay und auf dem S;Jenckdéglé i?e\évfénen und dann den Netzstecker wieder in die

Kassiererdisplay erscheint der Buchstabe E, und das Tastenfeld wird :

gesperrt. Wenn die Registrierkasse im Fehlerzustand bleibt, die folgende
Methode zum generellen Loéschen anwenden.

Léschen von Fehlermeldungen Generelles Léschen mit Nullsetzen von

Driicken Sie digClear] Taste. Der Warnton verstummt, die Meldung Gesamtbetrégen und Programmidschen
auf dem Display verschwindet, die Tastatur wieder flir Eingaben HINWEIS: Aufpassen: diese Prozedur beseitigt alle Gesamtbetrage
freigegeben und das Programmieren kann fortgesetzt werden. und Zahler und I6scht die Programmierung der

. . . . o Registrierkasse.
LaRt sich eine Fehlerbedingung so nicht beheben, fiihren Sie eine

Generalléschung durch. Denken Sie daran,aia& der beiden 1. Den Steuerschlussel auf OFF drehen.

Ldschmethoden, die im néachsten Abschnitt beschrieben sind, alle 2. Die Druckerstation offnen und die Batterien herausnehmen.
Zahler und Gesamtbetrage auf Null setzt und die Programmierung

I6scht.
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3. Den Netzstecker der Registrierkasse aus der Netzsteckdose Z‘eh*Batteriestromversorgung
4. Vier Minuten warten und dann den Netzstecker wieder in die

Steckdose stecken, damit der Betrieb wieder aufgenommen wird. . . A
) . ) ) Wahrend des Kassenbetriebs werden alle Vorgangsdaten fur die
5. Die Batterien wieder einsetzen. Aufsichtsberichte im Speicher der Kasse abgelegt. Dieser Speicher
6. Die Registrierkasse neu programmieren. enthalt auch die optionale Programmierung. Damit diese Speicherung
bei Ausschalten der Kasse nicht verloren geht, ist eine
. Stromversorgung Uber Batterien vorgesehen. Vier Standardbatterien
Stornieren von Fehlern vom Typ “AA”, die mit der Kasse geliefert werden, sorgen fiir die
Wenn eine Eingabe bereits ausgedruckt ist, kann ein evtl. Fehler SPeicherwerthaltung. Damit dies gesichert ist, setzen Sie die Batterien
nicht mit der[Clear] Taste geloscht werden. 5rUcken Sie die Taste &N bevor Sie mit dem Programmieren Ihrer Registrierkasse beginnen.

[Void], um eine schon registrierte Eingabe zu stornieren.

Stornieren der gerade abgeschlossenen Registrierung ~ Einsétzen und Austauschen der Batterien
Driicken Sie digVoid] Taste. Die Eintragung wird mit einem “-” HINWEIS: Bevor Sie die Batterien einsetzen, sicherstellen, daf3 di
Zeichen vor der Summe noch einmal gedruckt und vom Kasse ans Netz angeschlossen ist und der Steuerschli
Registriervorgang geléscht. auf OFF steht.
. . . i Zum Einsetzen bzw. Austauschen der Batterien wie folgt vorgehe
Annullieren einer friheren Registrierung ] ] ) .
Den Deckel der Druckerstation aufschlieRen, ihn auf der linken

Sie kdnnen eine friihere Registrierung rlickgangig machen, indem Sie gegite anfassen, vorsichtig nach hinten ziehen und von der Kasse
sie noch einmal registrieren und sie dann[dad] Taste driicken. nehmen.

Nachdem der Registriervorgang, der auch den friiheren Fehler
einschliefen mulB3, abgeschlossen ist, den Fehler mit der folgenden
Prozedur beseitigen:

1. Die falschen Daten noch einmal eingeben, genauso wie sie
urspriinglich registriert wurden. Dann d\éid] Taste drlicken.

2. Den richtigen Betrag eingeben.

3. Den Registriervorgang durch Driicken ffemt Tend/TOTAL]
Taste abschliel3en.




2. Die Plastikspule des Journalaufwicklers aus der Druckerstation
nehmen.

3. Die Abdeckung des Batteriefachs entfernen. Dazu auf den Pfeil
drucken, der auf dieser aufgepragt ist, und die Abdeckung nach
oben schieben, wie in der Abbildung gezeigt.

4. Wenn Batterien gewechselt werden, die alten Batterien
herausnehmen.

5. Die neuen Batterien einsetzen und sicherstellen, daf3 sie richtig
gepolt sind. Symbole im Batteriefach zeigen die richtige Lage.
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6. Die Abdeckung des Batteriefachs wieder nach unten schieben, bis

sie horbar einrastet.

7. Die Journalspule wieder einsetzen und den Deckel der
Druckerstation schlieBen.

HINWEIS: Wenn die Registrierkasse fiir eine langere Zeit nicht
benutzt werden soll, wollen Sie evtl. die Batterien
herausnehmen, um deren Lebensdauer zu verlangern.
Damit I6schen Sie alle Vorgangsdaten und
Programmierungen.



i i 6. Fuhren Sie das Farbband auf3en am Metallbiigel entlang und durch
Die Druckerstation das Druckerwerk, so wie es in der folgenden Abbildung dargestellt
wird:
Die Druckerstation findet sich links oben in der Registrierkasse. Sie
enthalt die Papierrolle, die Journalspule, das Farbband, die Batterien
und den Nadeldrucker.

Das Farbband

Diese Registrierkasse verwendet eine Standard-Farbband, das ersetzt
werden muf3, wenn der Ausdruck schwach wird. Im néachsten Abschnitt
wird erklart, wie man das Farbband auswechselt, sobald der Ausdruck
zu schwach wird.

I

Das Einsetzen des Farbbandes 3

Zum Einsetzen des Farbbandes wie folgt vorgehen: '5

1. Den Deckel der Druckstation aufschliessen, aufmachen und 7. Plazieren Sie die leere Spule auf dem rechten Abwickler und LéJ
abnehmen. drehen Sie diese, um so das Band zu spannen.

2. Entfernen Sie diePapierrolle aus dem Druckerwerk, indem Sie diese
nach hinten zur Rickseite der Kasse schieben.

Wenn Sie zweilagiges Papier in der Kasse verwenden, die
Plastikspule des Journalaufwicklers herausnehmen und abwickeln,
um das gedruckte Journal von der Spule zu entfernen. Dann das
Papier aus dem Druckerwerk nehmen, indem Sie es nach hinten zur
Rickseite der Kasse schieben

3. Entfernen Sie den "Thank You" Stempel, so wie es im nachsten
Abschnitt erklart wird.

4. Entfernen Sie das alte Band indem Sie die zwei Spulen von den
entsprechenden Aufwicklern und dann das Band aus dem
Druckerwerk herausnehmen.

5. Setzen Sie die volle Spule des neuen Farbbandes auf die linke

Spindel und wickeln Sie zirka drei Inches des Bandes ab 8. Setzen Sie den "Thank You" Stempel wieder ein.
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9. Das Papierband wieder durch den Drucker und durch das Die papie"—o"e
Druckerwerk ziehen. Wenn in der Kasse zweilagiges Papier
verwendet wird, das Papierband wieder durch das Druckerwerk Diese Registrierkasse verwendet eine Standardrolle mit einer Weite

ziehen und das Journal wieder auf die Plastikspule des ~von 57 mm. Sie muf3 ausgetauscht werden, wenn auf dem Kassenbon
Journalaufwicklers wickeln. Im einer der nachsten Abschnitte wird ein roter Streifen erscheint. Es kann sowohl einlagiges wie zweilagiges
beschrieben, wie zweilagiges Papier eingespannt wird. Papier benutzt werden. Wenn Sie zusétzlich zu den Kassenbons ein

TR . ; Journal drucken wollen, setzen Sie zweilagiges Papier ein. Soll nur del
10.Euenqlalgﬁgﬁelhggralgggﬁlﬁgrssst:ﬁ.on in die richtige Position bringen, Kassenbon gedruckt werden, nehmen Sie einlagiges Papier.

Einsetzen von ein- oder zweilagigem Papier

lhre Registrierkasse ist mit einem Stempel mit eigenem Zum Einspannen von ein- oder zweilagigem Papier in die

Stempelkissen ausgeriistet, welcher automatisch die Aufschrift nyouRegistrierkasse wie folgt vorgehen:
RECEIPT THANK YOU" auf jeden Kassenbon aufdruckt. 1. Stellen Sie sicher, daR die Kasse an eine geerdete Netzsteckdose

. angeschlossen ist und der Steuerschliissel auf der REG Position
Wenn der Stempelabdruck unklar oder zu schwach wird, mu3 das steht.

Stempelkissen wie folgt nachgetrankt werden:

Den "Thank You" Stempel nachtranken

. . 2. Den Deckel der Druckerstation aufschlieBen, 6ffnen und abnehmen
1. Den Deckel der Druckstation aufschliessen, aufmachen und dann die Plastikspule des Journalaufwicklers entfernen
abnehmen. .

2. Der "Thank You" Stempel befindet sich ist direkt gegeniiber dem
Drucker. Umfassen Sie beide Enden des Stempelkissens und ziehen
Sie ihn nach oben.

3. Auf der Riickseite des Stempelkissenss befindet sich ein kleines
Loch. Geben Sie einen Tropfen Tinte in dieses Loch.

4. Das Stempelkissen wieder einsetzen. Vergewissern Sie sich, daf3 es
richtig einrastet.

5. Den Deckel der Druckerstation in die richtige Position bringen,
zumachen und abschliessen.
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3. Das Ende des Papierstreifens mit einer Schere schrag abschneiden,
so dal die Kante leicht durch das Druckwerk gefuihrt werden kann.

4. Die Papierrolle so in die Druckerstation legen, daf? das Papier von
unten abrollt.

5. Den Anfang der Rolle wie in der Abbildung gezeigt in die
Papierfihrung stecken.

8. Die Plastikspule des Journalaufwicklers wieder in die
Druckerstation einsetzen (die beiden Rader der Spule mussen
rechts positioniert sein).

9. Die Kante des Kassenbonstreifens (bei zweilagigem Papier die
aulere Lage) durch den Schlitz im Fenster der Druckerabdecku

schieben.

6. Die[Feed] Taste driicken und das Papier von Hand in die Fiihrung
schieben, bis der Streifen erfal3t wird und etwa 15 bis 20
Zentimeter aus dem Druckwerk hervor schaut.

HINWEIS: Wenn das Papier nicht richtig vorgeschoben wird, prifen
Sie die Lage des Streifens in der Fihrung und, ob die
Vorderkante des Streifens glatt ist.

7. Wenn Sie zweilagiges Papier zum Drucken eines Journals
verwenden, schieben Sie den Anfang der inneren Lage durch die

Schlitze der Plastikspule des Journalaufwicklers und rollen Sie den ) ) )
Aufwickler von Hand in Richtung der Kassenriickseite, bis das 10.Den Deckel der Druckerstation wieder einsetzen, zumachen und

Papier nicht mehr durchhangt. Sicherstellen, daR die beiden Rader abschliel3en.
der Spule nach rechts positioniert sind.
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Quick Start 6. Stellen Sie den ersten der vier moglichen MWSt.-Sétzen ein. Um

beispielsweise MWSt1 auf 5.5% zu setzen, geberfl$iein und
driicken dann digTax Set] Taste. Dann geben S&500] ein (es
Quick Start ist eine kurze aber vollstandige Prozedur, mit der Sie Ihre mussen drei Nachkommastellen angeben werden) und driicken zur

neue Registrierkasse in kirzester Zeit betriebsbereit machen konnen. Bestétigung digAmt Tend/TOTAL] Taste.

Fihren Sie die folgenden Schritte genau durch:

1

2.

7. Programmieren Sie die Warengruppe 1 mit MWST1 und

. Stellen Sie sicher, daR die Kasse an eine geerdete Netzsteckdose Einzelpostenverkauf. Um z.B. MWST1, Einzelpostenverkauf und

angeschlossen ist. einen Preis von DM 7,00 der Warengruppe 1 zuzuweisen, geben
] ] _ Sie[002001]ein und dricken dann dj€ubtotal w/Tax] Taste,
Stecken Sie den PRG Schlissel in das Steuerschlof und drehen ihn dann tippen Si¢700] ein und driicken difWarengr.1/21] Taste.

in die PRG Position. . . .
8. Wenn Sie dies alles programmiert haben, verlassen Sie den

. Stellen Sie das aktuelle Datum im Format Tag/Monat/Jahr ein, Programmiermodus, indem Sie den PRG Schlissel auf OFF dreher

indem Sie die entsprechenden Zahlen uber das Tastenfeld eingeben . L . R . .

und die[#/ST/NS] Taste driicken. Bei einstelligen Werten muft eine®- Praktizieren Sie einige Registriervorgange. Dazu die Kasse in den

Null vorgestellt werden. Zum Einstellen des 5. August 1998 geben  Trainingsmodus schalten. Diese Betriebsart ist sehr nutzlich, um

Sie als0]050898]ein und driicken dann dj#/ST/NS] Taste. neuen Benutzern ein Simulieren von Registriervorgéangen zu

ermdglichen, ohne daR diese Versuche in den Kassenaufsichts-

Wenn Sie mochten, dal’ das gerade eingegebene Datum im Format berichten X oder Z gespeichert werden. Mehr dariiber im

Monat/Tag/Jahr gedruckt wird, geben £18] ein und driicken dann entsprechenden Abschnitt.

die [Void] Taste. . ) .
Nachdem die Schnellstart-Programmierung beherrschen, wollen Sie

. Stellen Sie die aktuelle Uhrzeit im 24-Stundenformat ein, indem  sicher auch die iibrigen Funktionen der Kasse kennenlernen, um derer
Sie die entsprechenden Zahlen tber das Tastenfeld eingeben und|_ejstungen voll auszunutzen. Zu den hier nicht aufgefiihrten
3\'/3[%?/25?5]@%5\%rgreusﬁléﬁpw/é\?ggnh'§L$%§nt§fé|%ﬂsvtgwgen Funktionen gehdren z.B. prozentualer Preisabschlag, Festwertartikel-
1:05 P.M. geben SiE305] ein und drl'jcken dann dj@ty/Time] speicher, Kassierersicherheitscode, Euro-Umrechnung und vieles mehi
Taste. Zum Einstellen von 9:15 A.M. geben [Big15] ein und
driicken dann digQty/Time] Taste. Hilfreiche Tips fiir eine erfolgreiche
Wenn Sie méchten, dass die gerade eingestellte Zeit im 12- Inbetriebnahme
Stundenformat gedruckt wird, geben $20] ein und driicken ) o ) )
dann die[Void] Taste. Diese Registrierkasse stellt 40 Warengruppen zur Verfiigung. Sie

L o o ) ) kénnen jeder einen Steuerstatus zuweisen, indem Sie die fur
Stellen Sie die Kassennummer ein, indem Sie eine vierstellige  \warengruppe 1 beschriebene Prozedur entsprechend wiederholen. Aui
Nummer eingeben und dafpp%/PO] driicken. Soll die Kasse z.B.  gje \Warengruppen 21 bis 40 greifen Sie zu, indem Sie vor Driicken de
die Nummer 5 haben, geben $3805] ein und driicken dann entsprechenden Warengruppentaste die T&spt Shift] driicken.
[+%/PQO]. Um z.B. die Warengruppen 26 zu wahlen, driicker[3épt Shift]
und dannWarengr. 6/26].
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Trainingsmodus Programmieren der Registrierkasse

Der Trainingsmodus wurde entwickelt, um lhnen zu helfen, mit dem

Registrieren besser vertraut zu werden, und bietet eine ideale Diese Registrierkasse kann programmiert werden, um sie lhren
Umgebung, in der der Neuling Beispiele firr Registriervorgange iiben besonderen Anforderungen anzupassen. Mit der Programmierfunktion
kann. Wenn der Trainingsmodus aktiviert ist, konnen Sie keine konnen Sie:

Operationen in den Modi PRG, X oder Z vornehmen. Die Vorgénge, dee Dreistellige Kassierersicherheitscodes fiir jeden der 15
im Trainingsmodus ausgefiihrt werden, werden nicht in den Kassen- programmierbaren Kassierer definieren;

berichten X und Z wiedergeben und nicht den Kassengesamtbetrdgen Eine Kassennummer einrichten;

zugeschlagen. Auch die fortlaufenden Kassenbonnummern werden Datum und Uhrzeit einstellen:

nicht weitergezahit. ;
g * Abschlagprozentséatze (-%) einstellen;
» Aufschlagprozentsatze (+%) einstellen;

Aktivieren des Trainingsmodus « Ab- und Aufrunden bestimmen: -
Zum Umschalten der Registrierkasse in den Trainingsmodus wie ¢ Die Anzahl der Nachkommastellen definieren; S
folgt vorgehen: « Bis zu vier MWSt.-Satze programmieren; ff
1. Den PRG Schliissel auf die PRG Position drehen. « Fur bestimmte Artikel die Festpreisartikel (PLUs) definieren; a
2. [666666]eingeben und difAmt Tend/TOTAL] Taste driicken. (I?ignMSi;iL;?%sat;t:?egfggg&?n und eine obere Stellenbegrenzung B
Ein Punkt, der anzeigt, dass der Trainingsmodus aktiv ist, : ' )
erscheint links auf dem Kunden- und dem Kassiererdisplay. + Den Steuerstatus bestimmen und eine obere Stellenbegrenzung
) _ ) B (positiv/negativ), sowie den Einzel- und Mehrfachverkauf und die
3. Den PRG Schlussel wieder auf die REG Position drehen, um entsprechenden Preise bezuglich einer definierten und aktivierten
normale Registriervorgadnge durchzufiihren. Warengruppe festsetzen;
« Eine normale Warengruppe fur negative Preisregistriervorgéange
.. definieren;
Verlassen des TrammgsmOdus « Den Wechselkurs fur den Euro eingeben;
Zum Verlassen des Trainingsmodus, wodurch die Registrierkasse alle pje Stundenberichte programmieren:
Verkaufe wieder in den Kassenaufsichtsberichten X und Z und den D.e S dhe. Se chie p ]?_gs eSe t " . .
Kassengesamtsummen speichert, wie folgt vorgehen: 1€ verschiedenen, veriug aren ystemoptionen prpgrammleren,
- ) . » Das Manager-Passwort fiir die PRG-, X- und Z-Positionen
1. Den PRG Schlissel auf die PRG Position drehen. einrichten.
2. [555555]eingeben und difAmt Tend/TOTAL] Taste drlcken. Programmieren Sie einige oder alle der obigen Funktionen je nach

den Anforderungen lhres Geschéftes. Diese Einstellungen bleiben in
der Registrierkasse gespeichert, bis Sie sie &ndern oder die Batterien
entfernen.

3. Den PRG Schlissel auf die gewtiinschte Position drehen.
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Einstellen der Registrierkassenfunktionen Verlassen des Programmiermodus

Zum Programmieren aller Funktionen der Registrierkasse unter Zum Verlassen des Programmiermodus nach Ende einer
Verwendung des PRG-Schliissels zunéchst in den Programmierung gehen Sie wie folgt vor:

Programmiermodus (PRG) schalten. 1. Drucken Sie einen Programmkontrolistreifen, indem[$38999]

Dieses Kapitel fuhrt Sie schrittweise in den Programmiervorgang ein. eingeben und dann digmt Tend/TOTAL] Taste drlicken, wie im
Fiir jede Prozedur ist ein Beispiel angefiihrt. Sie sollten zunéchst die  Abschnitt Programmier-Kontrollstreifen beschrieben. Auf diesem
Beispiele nachvollziehen, um mit den einzelnen Streifen kénnen Sie sehen, wie die Registrierkasse eingestellt ist.
P_rogrammlermoghc_hkelten vertraut zu werd‘en.. Erst danach sollten S'ﬁ. Heben Sie den Kontrollstreifen fir spatere Kontrollen gut auf.
die Kasse Ihren Wiinschen entsprechend einrichten.

HINWEIS: Programmieren Sie alle gewlinschten Funktionen in einerr? ' S\{\é%?[?sgg Sgenr%2%'Séréeé\_/ggghiggsee}/%meg}?%nEvéog%rsl’it%%ndfsh%n_

Arbeitsgang. Auf diese weise erhalten Sie einen Sonst auf OFF drehen, um die Kasse zu schlieRen.
zusammenhangenden Kontrollstreifen mit allen

Einstellungen. Heben Sie diesen Streifen auf, damit Sie

ggf. die Einstellungen kontrollieren kénnen. Fehlerkorrekturen
o . Um Fehler bei der Programmierung zu léschen, einfacfCiéar]
Andern der Einstellungen Taste driicken. Das Fehlersignal hort auf und das Tastenfeld ist wieder

Nachdem die Registrierkasse Ihren Anforderungen entsprechend freigegeben.
eingerichtet ist, besteht keine Notwendigkeit, die ganze Maschine neu Wenn der Fehlerwarnton nicht durch Driicken [@#ear] Taste
zu programmieren, wenn Sie nur eine bestimmte Anderung oder aufgehoben werden kann, miissen Sie eine der beiden Generallésch-
Korrekturen vornehmen wollen. Wenn Sie etwas andern wollen (z.B. Methoden ausfiihren, die im Abschrifghlerloschenbeschrieben
einen MWSt.-Satzes, eine PLU oder den Euro-Kurs), stellen Sie sichefind. Denken Sie daran, ddi® zweite alle Gesamtbetrage und
daf3 Sie im Programmiermodus sind, programmieren Sie den zahler auf Null setzt und die Programmierung l6scht. Diese
entsprechenden Teil neu und schlieBen Sie ab, wenn Sie den Methode nur als letzten Ausweg anwenden.
Programmiermodus verlassen wollen. Eine neue Eingabe Uberschreibt
automatische die frilhere Eingabe fur dasselbe Programm. . .
Kassierernummern, Geheimcodes und Namen

Zugang zum Programmiermodus Kassierernummern sind eine besondere Sicherheitseinrichtung, um
] ) den Zugang zur Registrierkasse zu kontrollieren. Sie kénnen bis zu 15
Um in den PRG-Modus zu schalten, den PRG-Schlissel in das individuelle Kassierernummern einrichten, die jeweils mit einem
Steuerschloss stecken und auf PRG drehen. dreiziffiigen Zugangscode verkniipft werden. Durch Aktivieren der

Option "Kassierersystem aktivieren" wie im Abschnitt "Programmieren
von Systemoptionen” erlautert, weist die Kasse allen Kassierern den
Standardcod@000] zu.
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Programmieren eines Kassierersicherheitscodes fiir Eingabe von Kassierernummer/Kassierersicherheits-

eine Kassierernummer code vor Operationen mit der Registrierkasse
1. Den PRG Schiussel in das Steuerschlo stecken und auf die PRG Zur Eingabe einer festgelegten Kassierernummer und des
Position drehen. Kassierersicherheitscodes vor Benutzen der Registrierkasse in der
2. [171] eingeben und dip/oid] Taste driicken, um das Betriebsart REG wie folgt vorgehen:
Kassierersystem zu aktivieren. 1. Den Schlissel im Steuerschlof auf die der Positionen REG stellen.
3. [444444]eingeben und dipAmt Tend/TOTAL] Taste dricken. 2. Eine der Kassierernummejh, 2, ... oder 15Jeingeben.
Auf dem Display erscheint die Anzeige "CLERK SE.C". 3. Den entsprechenden 3-stelligen Code eingeben.
4. Die Kassierernummer eingeben, mit der der 4. Die TastdClerk] driicken.

Kassierersicherheitscode verknupft werden soll. . . o ) o .
Ganz links auf dem Display erscheint eine kleine Linie, die anzeigt,

5. Den dreistelligen Code durch Driicken von dineimerischen daR es nun moeglich ist, Transaktionen vorzunehmen. Bei den
Tasten] einrichten. Registriervorgangen wird die Kassierernummer auf dem Kassenbo
6. Die[Clerk] Taste driicken. abgedruckt, und zwar unter dem Datum, neben der Kassennumme

Diese Operation (Schritte 4 bis 6) wiederholen, um den anderen 14
Kassierern eine Geheimcode zuzuweisen oder durch Driicken der Tadé@ssennummern

i n Kassierercodes verlassen. . L . . e
[Clear] das Programmieren vo Die Kassennummer ist eine 4stellige Zahl, die zur Identifizierung

Wenn Sie den Kassierercode dndern wollen und das KassierersysteRegistrierkasse dient. Sie wird automatisch auf allen Kassenbons,
schon aktiviert ist, ist der Schritt 2 uberflussig. Journaleintragen und den Kassenaufsichtsberichten gedruckt.

Beispiel: Fur Kassierer 1 den Kassierersicherheitscode 106 einrichten. 7\, pefinition einer Kassennummer wie folgt vorgehen:
Eingabe/Tastendriicken: 1. Den PRG Schlussel auf die PRG Position drehen.
[171] + [Void] + [444444] + [Amt Tend/TOTAL] + [1106] + [Clerk] 2. Uber die[numerischen Tasten]die Zahl eingeben, die zugewiesen
Deaktivieren des Kassierersystems werden soll (bis zu vier Stellen, 0 - 9999).

Wenn Sie aus irgendeinem Grund das Kassierersystem abschalten 3. Die [+%/PO] Taste dricken.
wollen, d.h. vor Verkauftransaktionen nicht mehr Kassiercode und 4 Gepen Sie weitere Programmierungen eine oder verlassen Sie das

Geheimnummer eingeben wollen, gehen Sie wie folgt vor. Programm, indem Sie den PRG-Schliissel in die OFF Position
1. Stecken Sie den PRG-Schlussel in das Steuerschloss und drehen ihndrehen.
auf PRG.

Beispiel: Die Kassennummer als 1234 festlegen.

. i \oid] Tastedriick ie.
2. [170] eingeben undVoid] Tastedriicken die Eingabe/Tastendriicken:

[1234] + [+%/PO]
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i HINWEIS: Wenn Sie mdchten, daf3 das so eingegebene Datum im
Datum und Uhrzeit Format MM/TT/JJ angezeigt wird, geben $18] ein und

Diese Option wird gesetzt, um das aktuelle Datum oben auf jeden driicken die [Void] Taste. Mehr zur Basisprogrammierung
Kassenbon zu drucken. Das Datum wird im Format Tag/Monat/Jahr der Registrierkasse findet sich im Abschnitt
gedruckt, sofern nichts anderes programmiert ist (siehe den Abschnitt Programmieren von Systemoptionen.

Programmieren von Systemoptionen). Einstellen der Uhrzeit

Zum Einstellen der Uhrzeit im Format Stunden:Minuten wie folgt
vorgehen:

Die Uhrzeit wird ganz unten auf dem Bon gedruckt. Das Format ist
Stunden:Minuten. Die Uhrzeit erscheint auf dem Display, indem man
die [Qty/Time] taste driickt und sofern sich die Kasse im REG-Modus
befindet. Durch die Anzeige der Uhrzeit wird die Tastatur gesperrt; zud. Den PRG Schliissel auf die PRG Position drehen.
Entsperrung eine der Nummerntasten (0-9/00) driicken, oder die

[Clear] Taste. 2. Die[aktuelle Uhrzeit] im Format Stunden:Minuten eingeben.

HINWEIS: Die Uhrzeit wird im 24-Std.-Format angezeigt. Zur
korrekten Eingabe der Uhrzeit mu3 man fur die
PM-Stunden (nach Mittag) einfach 12 Stunden
hinzuzéhlen. Beispiel: Zur Eingabe der Zeit: 9.00 Uhr
mull mar{0900] eingeben; zur Eingabe der Zeit: 2.15 Uhr
bitte [1415] eingeben.

3. Zum Speichern der Eingabe ¢i@ty/Time] Taste drlicken.

Datum und Uhrzeit werden automatisch aktualisiert, solange die
Kasse ans Netz angeschlossen ist oder die Batteriestromversorgung
funktioniert.

Einstellen des Datums
Zum Setzen des Datums wie folgt vorgehen:

1. Den PRG Schlissel auf die PRG Position drehen. ) ) . ) ,

. . Geben Sie weitere Programmierungen eine oder verlassen Sie das
2. Uber dig[numerischen Tasten]das derzeitige Datum eingeben. Es Programm, indem Sie den PRG-Schlissel in die OFF Position

mul3 das Format TT/MM/JJ benutzt werden, wobei fir einstellige drehen.

Monats- und Tagesdaten eine Null (0) vorangestellt werden muf3.

) _ Beispiel: Die Zeit auf 3:30 setzen.
3. Zum Speichern der Eingabe {##ST/NS] Taste dricken. . .
Eingabe/Tastendriicken:

4. Geben Sie weitere Programmierungen eine oder verlassen Sie dagl530] + [Qty/Time]
Programm, indem Sie den PRG-Schlissel in die OFF Position

drehen. HINWEIS: Wenn Sie wiinschen, dass die gerade eingegebene Zeit im
12-Stundenformat gedruckt und angezeigt wird, geben Sie
Beispiel: Als Datum den 5 August 1998 eingeben. [220] ein und driicken danivoid]. Mehr dariber, wie Sie
. . . Standardeinstellungen der Kasse anderrn kénnen, finden
Eingabe/Tastendrucken: Sie im Abschnitt "Programmieren von Systemoptionen”.

[050898] + [#/ST/INS]
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Prozentualer Preisabschlag (-%) Einstellen des Prozentsatzes des Preisaufschlags (+%)

Wenn Sie diese Option programmieren, wird bei jedem Driicken Qerl- Den PRG Schlissel auf die PRG Position drehen.
[-%/RA] Taste der programmierte Prozentsatz berechnet und von einef (jper die[numerischen Tasten]den gewiinschten Prozentsatz

einzelnen Posten oder dem Gesamtbetrag abgezogen. eingeben. Es kénnen bis zu vier Stellen zwischen 0 - 99.99 benutzt
. werden. Sienlissen immer vier Stellen, zwei vor und zwei nach

Einstellen des Prozentsatzes des dem Komma angeben. Wenn Sie beispielsweise 10%

Preisabschlags (-%) programmieren wollen, geben $000] ein, fiir 6,5% geben Sie

[0650] ein.

3. Driicken Sig0] und dann dig+%/PQ] Taste, um den Prozentsatz
zu speichern.

Proceed as follows to define a standard discount rate:
1. Den PRG Schliissel auf die PRG Position drehen.

2. Uber die[numerischen Tasten]den gewiinschten Prozentsatz
eingeben. Es kdnnen bis zu , vier Stellen zwischen 0 - 99.99 benu
werden. Sianiissen immer vier Stellen, zwei vor, zwei hinter dem

é.[ Geben Sie weitere Programmierungen eine oder verlassen Sie das
Programm, indem Sie den PRG-Schlissel in die OFF Position

Komma eingeben. Wenn Sie beispielsweise 10% programmieren drehen. (:5
wollen, geben Si¢1000] ein, fur 6,5% geben S{©650] ein. Beispiel: Einen Standardaufschlag von 3% programmieren. (|2
3. Drucken Sig0] und dann die[-%/RA] Taste, um den Prozentsatz Eingabe/Tastendriicken: =
zu speichern. [0300] + [0] + [+%/PO] LéJ

4. Geben Sie weitere Programmierungen eine oder verlassen Sie das
Programm, indem Sie den PRG-Schlissel in die OFF Position Runden
drehen.
Runden wird verwendet, um Zahlen mit Dezimalstellen, die sich bei

Beispiel: Einen Standardabschlag von 10% programmieren. prozentualen Auf-/Abschlags- oder Steuerberechnungen ergeben, auf

Eingabe/Tastendriicken: die nachstliegende ganze Zahl auf- oder abzurunden. Sie kdnnen je
[1000] + [0] + [-%/RA] nach Bedarf unter drei Moglichkeiten wéhlen:
Rundungscode Runden von Bruchteilen
Prozentualer Preisaufschlag (+%) 00 Abrunden nach unten
Wenn Sie diese Option programmieren, wird bei jedem Driuicken der 50 unter ein Halb Abrunden daruber
[+%/PQ] Taste der programmierte Prozentsatz berechnet und auf einen Aufrunden
einzelnen Posten oder den Gesamtbetrag aufgeschlagen. 99 Aufrunden
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Einstellen des Rundungscodes
1.

2.

Beispiel: Programmieren eines Rundungscodes, so dass unter einem
halben OPfenning nach unten, dartiber nach oben gerundet wird.

Eingabe/Tastendriicken:

Den PRG Schlissel auf die PRG Position drehen.

Beispiel: Die Registrierkasse so programmieren, dafl} zwei
Dezimalstellen angegeben werden.

Eingabe/Tastendrucken:

Den gewinschtefiRundungsfaktor] eingeben und difCharge]
Taste drucken.

Programm, indem Sie den PRG-Schlissel in die OFF Position
drehen.

[50] + [Charge] 1.

2.

Nachkommastellen

StandardmaRig ist das Format X.XX, also mit zwei

Nachkommastellen, programmiert. Diese Einstellung kann nach Bedarf
auf eines der anderen unten angegebenen Formate geandert werden.

Einstellen der Nachkommastellen

1. Den PRG Schlissel auf die PRG Position drehen.
2. Die Statusnummg0, 1, 2 oder 3]eingeben, um eines der

folgenden Formate zu wéhlen:

4.

[2] + [-%/RA]

. Geben Sie weitere Programmierungen eine oder verlassen Sie daMehwvertsteuersétze

Es kdnnen bis zu vier Mehrwertsteuersatze (MWST1, MWST2,
MWST3 und MWST4) in der Kasse eingerichtet werden. Der MWSt.-
Satz kann bis zu 5 Stellen haben (0-99,999%).

Einstellen eines festen Mehrwertsteuersatzes

Den PRG Schliussel auf die PRG Position drehen.

Die [Nummer] fiir die VAT eingeben, die programmiert werden soll
(1 far VAT 1, 2 fur VAT 2 u.s.w.).

Die [Tax Set] Taste driicken. Die Meldung "MWST-SATZ"
erscheint auf dem Kassiererdisplay, wobei n die Nummer fiir den
MWSt. Satz ist.

Uber die[numerischen Tasten]den Mehrwertsteuersatz eingeben.
Es kénnen bis zu funf Stellen benutzt werden.rlissen aber
mindestens drei Nachkommastellen angeben. Wenn Sie
beispielsweise einen Mehrwertsteuersatz von 5,5% programmieren
wollen, geben Sig5500] ein, fir 7% geben Sig000] ein.

Die [Amt Tend/TOTAL] Taste drlicken.

HINWEIS: Wenn Sie einen Fehler gemacht haben, driicken Sie die

Statusnummer Format S.
0 X.
1 X.X
2 XXX 6.
3 X. XXX

3. Zum Setzen des neuen Formates[-di@RA] Taste driicken.

Geben Sie weitere Programmierungen eine oder verlassen Sie das
Programm, indem Sie den PRG-Schlissel in die OFF Position
drehen.
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[Clear] Taste und beginnen wieder mit Schritt 3.

Geben Sie weitere Programmierungen eine oder verlassen Sie das
Programm, indem Sie den PRG-Schliissel in die OFF Position
drehen.



Beispiel: MWST 1 mit 5,5%, MWST 2 mit 7%, MWST 3 mit 15%

und MWST 4 mit 20% programmieren.

Eingabe/Tastendrucken:

[1] + [Tax Set] + [5500] + [Amt Tend/TOTAL]

[2] + [Tax Set] + [7000] + [Amt Tend/TOTAL]

[3] + [Tax Set] + [15000] + [Amt Tend/TOTAL]

[4] + [Tax Set] + [20000] + [Amt Tend/TOTAL]

HINWEIS: Die programmierten MWST-Séatze werden auf dem
Kassenbon mit den folgenden Symbolen abgedruckt: Tl

far MWST 1, TII far MWST 2, TIX far MWST 3 Und
TIZ fir MWST 4.

Obere Stellenbegrenzung und Steuerstatus,
zugeordnet zur Minustaste (-)

Programmierung der Stellenbegrenzung und des
Steuersatzes

1.

a k w N

Den PRG Schlissel auf die PRG Position drehen.
Den Begrenzungscod@-6] eingeben.

Den Steuerstatuscof@0-04] eingeben.

Die[-] Taste driicken.

Geben Sie weitere Programmierungen eine oder verlassen Sie das
Programm, indem Sie den PRG-Schlissel in die OFF Position
drehen.

Beispiel: Die Minustaste mit MWSt 2 verbinden und auf max. 5

Stellen begrenzen.

Eingabe/Tastendriicken:
(51 +[02] + []

Die Anzahl der Stellen eines festen Abschlags kann auf 1 - 7 Stellen

begrenzt werden. Damit kann sichergestellt werden, da3 Abschlage
nicht versehentlich zu hoch registriert werden. AuRerdem kann
Abschlagen ein bestimmter Steuersatz oder Steuerfreiheit zugeordne
werden.

Wahlen Sie aus den folgenden Mdglichkeiten:

Obere Stellenbegrenzung Besteuerung

0 = 7 Stellen (99999,99) 00 = steuerfrei
1 =1 Stelle (0,09) 01 = MWSt. 1
2 = 2 Stellen (0,99) 02 = MWSt. 2
3 = 3 Stellen (9,99) 03 = MWSt. 3
4 = 4 Stellen(99,99) 04 = MWSt. 4
5 =5 Stellen(999,99)

6 = 6 Stellen(9999,99)

Tax Status, High Digit Lock Out, Pos./Neg. Verkauf
Einzelwaren/Mehrere Posten und zu einer
Warengruppe zugeordnete Preise

Den einzelnen Warengruppen kénnen Sie folgendes zuordnen:

DEUTSCH

Den Status einer Warengruppe bestehend aus:
- Aktivierung oder Disaktivierung der Warengruppe, wo eine

disaktivierte Warengruppe wéahrend eines Registriervorganges
nicht verendet werden kann. Wenn sie versuchen, eine
disaktivierte Warengruppe anzuwenden, ertoent ein Wartsignal
und auf dem Display erscheint auf der linken Seite ein "E".

- Der Definition der Warengruppe d.h. eine Standardwaren-

gruppe, in der normale Waren verkauft werden, oder eine
Warengruppe mit loser Ware, wo z.B. Ol, Benzin usw. nach
Litern verkauft werden.
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- Positiver oder negativer Registriervorgang eines
Einzelwarenverkaufes oder eines Verkaufes von mehreren War
wobei die Warengruppe mit jedem einzelnen Artikel als ein
positiver oder negativer Registriervorgang eines
Einzelwarenverkaufes oder als ein positiver oder negativer
Registriervorgang eines Verkaufes von mehreren Waren
eingegeben wird. Der Negativ-Status erlaubt Ihnen die
Durchfiihrung negativer Transaktionen, wobei durch den

Kassierer Geld an den Kunden zuriickerstattet wird (genauso wie

bei Ruckerstattungen bei Pfandflaschen).
- Obere Stellenbegrenzung, womit Sie die Eingabe von Werten
Uber einer festgesetzten Grenze verhindern.
- Besteuerter und steuerfreier Status.
Automatisches Registrieren des Preises, wenn die entsprechende
Warengruppentaste gedriickt wird. Sie kénnen diese Option

auslassen. Dann muss der Preis von Hand eingegeben werden, ehe

die Warengruppentaste gedrickt wird.
Der 6-stellige Warengruppenstatus kann mit folgenden Optionen
programmiert werden:

Aktive W-gruppe W-gruppendefinit. Pos./Neg. Einfach/

Mehrfachwarenverkauf
0 = Standard-Warengr. 0 = Normale W-gr. (Pos.)
1 =Lose Waren 1 =Normale W-gr. (Neg.)
2 = Enzelwarenverk. (Pos.)
3 =Einzelwarenverk. (Neg.)

0 = Warengr. aktivier.
1 = Warengr. disaktiv.

Obere Stellenbegr. Steuersatz

0 =7 Ziffern (99999.99) 00 steuerfrei
1 =1 Ziffer (0.09) 01=MWSt. 1
2 = 2 Ziffern (0.99) 02 = MWSt. 2
3 =3 zZiffern (9.99) 03 = MWSt. 3
4 =4 Ziffern (99.99) 04 = MWSt. 4

5 =5 Ziffern (999.99)
6 = 6 Ziffern (9999.99)

Wenn als Warengruppendefinition "lose Ware" gewahlt wurde,
werden die nach dem Dezimalkomma eingegebenen drei Ziffern so
gerundet wie fur Rundungen festgelegt.
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Zuordnung von Stellenbegrenzung, Steuersatz, Pos./

Neg. Verkauf Einzelwaren/Mehrere Posten und

Artikelpreise zu einer bestimmten Warengruppe
1. Den PRG Schliissel auf die PRG Position drehen.

2. Die OptionenAktiv. Warengruppe], [Warengruppendefinition],
[Pos./Neg. Einfach-/Mehrfachwarenverkauf]
[Stellenbegrenzung]und [Steuersatz] eingeben, indem Sie gemarn
der vorangegangenen Tabelle vorgehen. Es mul3 ein sechs-stelliger
Code eingegeben werden.

Zur Eingabebestatigung diubtotal w/Tax] Taste driicken. Auf
dem Display erscheint die Anzeige "DEPT PRICE"
(Warengruppenpreis).

Den Preidprice] fir eine bestimmte Warengruppe eingeben und
die entsprechend@Varengruppe] Taste driicken.

3.

4

5. Geben Sie weitere Programmierungen eine oder verlassen Sie das
Programm, indem Sie den PRG-Schlissel in die OFF Position

drehen.

Beispiel: Zuordnung einer 5-stelligen Stellenbegrenzung, MWSt 1,
positive Mehrfachwarenverkauf, eines Preises von 2,50 DM zu einem
Artikel in aktivierter Standardwarengruppe 1.

Eingabe/Tastendriicken:
[0] + [1] + [O] + [5] + [01] + [Subtotal w/Tax] + [250] +
[Warengruppe 1/21]

Festartikelspeicher (PLUs)

Festartikelspeicher (PLUs) vereinfachen Registriervorgange: In
diesen Speichern kann der Stlickpreis eines Artikels (insgesamt bis zu
500 Artikel) , die Warengruppennummer, der Steuerstatus und ggf. der
Steuersatz gespeichert werden. Wenn Sie einen Preis abrufen wollen,
geben Sie einfach die entsprechende PLU Nummer des Aiftlfedn
und driicken dann digPLU] Taste.



Anlegen von PLUs Programmieren des Wechselkurses fiir den Euro

Um Festartikelspeicher anzulegen, gehen Sie wie folgt vor: Zum Programmieren des Euro-Kurse wird zunachst die Position des
. . . Dezimalkommas (0-8 Stellen hinter dem Komma), die Kommaposition
1. Den PRG Schlussel auf die PRG Position drehen. fir das Ruickgeld (0-3 Stellen), die auch auf dem Kassenbon

2. Die TastqdQty/Time] driicken. Auf dem Display erscheint die ausgedruckt wird, und fur den aktuellen Wechselkurs bis zu 5 Stellen)
Anzeige "PLUO01 PRI"(Festartikel 001 Preis), Sie iber den festgelegt. Um lhnen die Werte in Euro zu geben, teilt die Kasse den
Festartikelspeicher 001 informierend. Wert in lokaler Wahrung durch diesen eingegebenen Wechselkurs.

Wenn Sie die Festartikelnummer von 001 auf eine andere, z.B. 30

andern wollen, geben Sj@30] ein und driicken dann djeLU] '’ Zum Aktualisieren des Wechselkurses wie folgt vorgehen:

Taste. 1. Den PRG-Schlussel auf PRG drehen.
3. Den[Stiickpreis] eingeben, der dieser PLU Nummer zugewiesen 2. Die[Position des Dezimalkommaspes Wechselkurse (0-8 Ziffern
werden soll. nach dem Dezimalkomma) eingeben.

4. Die Taste fur die]Warengruppe] (1 bis 20) driicken, der die PLU 3. Die[Position des Dezimalkommasfles umgerechnet Wertes (0-3
Nummer zugeordnet werden soll. Fiir die Warengruppen 21 bis 40  Ziffern nach dem Dezimalkomma) eingeben.

die [Dept Shift] Taste benutzen. 4. Den[Wechselkurs] ohne Dezimalkomma eingeben.

5. Durch Driicken defQty/Time] Taste zum Programmieren einer 5. Die[Euro] Taste driicken, um den Wechselkurs zu speichern.

anderen Option Ubergehen, oder aus dem Programm her""usgeherBeispieI: Programmieren eines Wechselkurses von 1,971DM pro

Beispiel: Beispiel: PLU 1 mit einem Stiickpreis von 6,00 DM in der  Euro.

Warengruppe 3 anlegen, und dann PLU 320 mit einem Stiickpreis VOE' . .

12,00 DM in der Warengruppe 33. ingabe/Tastendrucken:
[3] +[2] + [001971] + [Euro]

DEUTSCH

Eingabe/Tastendricken:
[Qty/Time] + [600] + [WARENGR. 3/23] + [320] + [PLU] + [1200] +

[Dept Shift] + [WARENGR. 13/33] + [Qty/Time] Warengruppe Programmieren fir Credit 1,
Credit 2 Restgelder
Programmieren des Wechselkurses fir den Euro Unter Bezugnahme auf den Abschnitt mit der Ueberschrift

s R . : "Programmierung der System-Optionen" koennen Sie eine
e o o T omen a4 o Maschnennktion 21 engeben; <o af dio Rogitterkasse i
Wahrung in Euros und umgekehrt umrechnen kann, je nachdem, Wa?reditkartenvorgangen vorbehalt. Diese Funktion bedeutet, daR Sie den

auf Ihrer Kasse _als Basi_swéhrung _(Lokal oder Euro) eingestellt Ist. ransaktionen mit einer bestimmten Kreditkartenart die Bezeichnung
Standardmafig ist bei Lieferung die lokale Wahrung als Basswahrun%éredit 1 zuordnen und denen mit einer anderen Kreditkarte die

programmiert. Wenn Sie dies &ndern wollen, folgen Sie den . .

Anweisungen im Abschnitt "Programmieren von Systemoptionen” in Bezeichnung Credit 2.

diesem Handbuch unter Maschinenfunktion 30. Um die Standardeingaben der Maschinenfunktion 21 zu andern, lesen
Sie bitte den Abschnitt mit der Ueberschrift "Aenderung der
Standardeingaben der Registrierkasse".

23



Programmierung der System-Optionen m;‘iggg‘e“ Einstellungen

Die Funktion zum Programmieren der Systemoptionen lhrer
Registrierkasse umfaf3t 30 Optionen fur den Kassenbetrieb, den 7
Kassenbonausdruck und den Ausdruck von Berichten. Jede der im
folgenden beschriebenen Optionen ist bereits bei Auslieferung der
Kasse so programmiert, dass die meistiiblichen Anforderungen erfiillt8
werden. Die in der folgenden Tabelle fettgedruckten Einstellungen
sind die fabrikmaRigen Standardeinstellungen, die Sie jederzeit wieder

herstellen kénnen. 9
Maschinen- Einstellungen
funktion 10
1 0 = Gesamtsumme wird nach Z1-Bericht nicht zurlickgesetzt
1 = Gesamtsumme wird nach Z1-Bericht zurlickgesetzt
2 0 = Zwischensumme wird gedruckt, wenn die "#/ST/NS" Taste 11
betatigt wird
1 = Zwischensumme wird nicht gedruckt, wenn die "#/ST/NS"
-Taste betétigt wird
3 0 = Keine Rickgeldausgabe erforderlich 12
1 = Rickgeldausgabe erforderlich
4 0 = Datumseingabe im "Monat - Tag - Jahr" Format
1 = Datumseingabe im "Tag - Monat - Jahr" Format 13
5 0 = Die Z&hler Z1 und Z2 werden nach einem Z-Bericht nicht
auf Null gestellt.
1 = Die Z&hler Z1 und Z2 werden nach einem Z-Bericht auf
Null gestellt.
14
6 0= Der MWSt-Betrag wird auf dem Kassenbon ausgedruckt
1 = Der MWSt-Betrag wird nicht auf dem Kassenbon 15

ausgedruckt
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0 = Ueberspringen von Null im Kassenaufsichtsbericht
= Kein Uberspringen im Kassenaufsichtsbericht

Datum wird ausgedruckt
Datum wird nicht ausgedruckt

0 = Uhrzeit wird ausgedruckt
1 = Uhrzeit wird nicht ausgedruckt

Folgende # wird nach einem Z1-Bericht auf Null gestellt
Folgende # wird nach einem Z1-Bericht nicht auf Null
gestellt

0 = Anzahl der verkauften Artikel wir auf dem Kassenbon
ausgedruckt

1 = Anzahl der verkauften Artikel wir nicht auf dem Kassenbon
ausgedruckt

0 = Eingabe der Kassierernummer bei jeder Transaktion nicht
zwingend

1 = Zwingende Eingabe der Kassierernummer bei jeder
Transaktion

0 = +%/-% Additions- und Subtraktions-Ergebnis fir die
Warengruppe

1 = Kein +%/-% Additions- und Subtraktions-Ergebnis fir die
Warengruppe

0 = Kassenbon-Modus

1 = Journal-Modus

0 = Kassenbericht nicht zwingend
1 = Kassenbericht zwingend



Maschinen- Einstellungen Maschinen- Einstellungen
funktion funktion
16 0 = Geldschublade oeffnet sich, wenn ein Verkaufsvorgang mit25 0= Keine Wahl des kanadischen Steuer-Systems TAX ON

einer der folgenden Tasten beendet wird: Amt Tend
TOTAL, Check, Charge or Credit 1-2
1 = Geldschublade oeffnet sich nicht, wenn ein
Verkaufsvorgang mit einer der folgenden Tasten beendet 26
wird: Amt Tend/TOTAL, Check, Charge or Credit 1-2

27
17 0 = Das Kassierersystem ist nicht aktiviert
1 = Das Kassierersystem ist aktiviert
28
18 0 = MWSt-Berechnungen werden auf dem Kassenbon getrennt
abgedruckt
1 = Nur die Summe der MWSt-Betrage wird auf dem 29
Kassenbon abgedruckit
19 0 = Reserviert 30
1 = Reserviert
20 02 = Reserviert
21 0 = Normales Layout der Tastatur
1 = Warengr. 20/40 als Credit 1 verwendet
2 = Warengr. 15/35 als Credit 2 verwendet
3 = Warengr. 20/40 als Credit 1 und Warengr. 15/35 als
Credit 2 verwendet 1
22 0 = 24-Stundenanzeige 2.
1 = 12-Stundenanzeige
23 0= Doppel Z-Bericht aktiviert
1 = Doppel Z-Bericht nicht aktiviert 3
24 0 = Typ 1Tastatur-Layout (40 Warengruppen) 4

1 = Typ 2 Tastatur-Layout (24 Warengruppen)

TAX
1 = Wahl des kanadischen Steuer-Systems TAX ON TAX

0-7 = Reserviert

0= Euro-Umrechnungsfunktion nicht erlaubt
1 = Euro Umrechnungsfunktion erlaubt

0 = Null-Preis - Eingabe nicht erlaubt
1 = Null-Preis - Eingabe erlaubt

0 = Geldriickgabe nur in Euro-Wahrung abdrucken
1 = Geldriickgabe immer in beiden Wahrungen abdrucken

0 = Lokale Wéhrung ist Basiswahrung
1= Euro ist Basiswéahrung

HINWEIS: Die Maschinenfunktionen 19, 20 und 26 sind nicht

verfligbar.

Andern der Kassen-Standardeinstellungen

Wenn Sie irgendeine der in der obigen Tabelle aufgefiihrten
Einstellungen &ndern wollen, gehen Sie wie folgt vor:

Den PRG Schlissel auf die PRG Position drehen.

Die [Nummer] der Maschinenfunktion (1 bis 30, wie in der Tabelle
angegeben) eingeben, die Sie andern wollen. Die
Maschinenfunktionen 19, 20 und 26 sind reserviert und kénnen
nicht geéndert werden.

Die [Nummer] der gewiinschten Einstellung eingeben.

. Die[Void] Taste driicken.
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5. Geben Sie weitere Programmierungen eine oder verlassen Sie das Die folgende Abbildung zeigt einen PLU Kontrollbericht fir alle
Programm, indem Sie den PRG-Schlissel in die OFF Position PLUs:

drehen.
Beispiel: Die Registrierkasse wird so programmiert, daf? das Datum im YOUR RECHPT
MM/DD/YY (Monat - Tag - Jahr)-Format gedruckt wird. THANK YOU
Eingabe/Tastendriicken:
[4] + [O] + [Void]
. Datum 06-10-98
PLU Kontrollbericht 1234 Kassennummer
Wenn eine gro3e Anzahl von PLUs erstellt wurde (Sie kdnnen 500 PLUNummer ——————00 1 Artikelbreis mi
Festpreisartikel programmieren), kann ein besonderer Kontrollstreifen, . 1 34501 rtikelpreis mit
gedruckt werden, auf dem alle programmierten PLUs angegeben ij%rr“ppe“ 00 >0n ﬁﬂu\?veshto”ger
werden. lhre Nummer, Preis, MWSt.-Satz, ggfs. die 2 i '
Warenbeschreibung und die zugehdérige Warengruppe werden auf 2 13501
diesem Streifen gedruckt, der fir spateres Nachsehen gut aufgehoben 003
werden sollte. 3 6+00TX
Drucken des PLU Kontrollstreifens (alle PLUs) 004
Zum Ausdrucken des Kontrollstreifens gehen Sie wie folgt vor: 4 750002
00
1. Den PRG Schliissel auf die PRG Position drehen. 5 > 3500
2. Zum Ausdrucken des Kontrollstreifens i/ U] Taste dricken. 006
3. Den Programmiermodus durch Drehen des PRG Schliissels auf OFF 6 15+00
verlassen. 007
7 170
008
8 19-00
320
33 o1 0 0 Fortlaufende
Uhrzeit ————— 455003 ——— Kassenbon-
nummer
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Programmierkontrollbericht YOUR RECEIPT

Nachdem Sie lhre Registrierkasse entsprechend den Anforderungen THANK YOU
lhres Geschafts programmiert haben, kénnen Sie einen Kontrollstreifen
ausdrucken, der die Programmierung wiedergibt. Datum ————— 0¢-1 b-98 _— Kassennummer
. . 1234 mit Warengruppe 1
Drucken des Programmierkontrolistreifens 1 5:65% verbundener Preis
. . . Warengruppenstatus 000601 und MWSt.-Satz
Zum Ausdrucken des Kontrollstreifens gehen Sie wie folgt vor: 2 24500
. . . Wi 000602 mit Warengruppe 2
1. Den PRG Schlussel auf die PRG Position drehen. arengruppen-______ 5 55.90kx verbundener Preis
) ) ) Nummer 000603 und MWSt.-Satz
2. [999999]eingeben und difAmt Tend/TOTAL] Taste driicken. 4 50-00uZ
H . 000604
3. Den Programmiermodus durch Drehen des PRG Schliissels auf OFF 5 0-00
verlassen. 000000
. . . . . . 6 0+00 T
Auf der nachsten Seite ist ein Programmierkontrollbericht fir die 090000 O
Registrierkasse abgebildet. 7 0-00 n
000000 -
Im folgenden ist ein Beispiel fir einen Streifen wiedergegeben, der 8 Uagugg D
zeigt, wie die Registrierkasse programmiert ist. 9 0-0000X '-éJ
—_—
40 0.00
000000 obere
502 e
5+5001 Stellenbegrenzung
1;'ggg?x7 MWst.-Sétze 1, 2,
. 1
20+00082 3und4
10+00%0 Rabattsatz
3-00%x —— Prozentualer Preisaufschlag
50 ©
Eurowechselkurs sza019mie  Rundung
Jee=0 W
2¢++0 B
Seee0 n
—_— |
242D 0
gz "g B Programmierte
cerg g !
2iel w Systemoptionen
280 @
23 1R
30+++0 W
Uhrzeit —— 4-57-004 Fortlaufende
Bonnummer
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Einrichten eines Manager-Passworts Definieren eines Manager-Passworts fiir den X-Modus

unberechtigten Zugang zum Programmiermodus (PRG9, Z-Modus undorgehen:
X-Modus zu unterbinden. Ein Passwort erlaubt Zugang zu PRG und Z;  pen PRG Schliissel auf die PRG Position drehen.
Modus, das andere zum X-Modus.
. . 2. [222222]eingeben und difAmt Tend/TOTAL] Taste driicken.
Definieren eines Manager-Passworts fiir PRG und Z- Auf beiden Displays erscheint die Anzeige "X PASS".

Modus 3. Das gewiinschte vierziffrige Manager-Passwort eingeben und die
Zum Definieren eines Manager-Passworts fir PRG und Z-Modus wie [Non Tax] Taste drucken.

folgt vorgehen: HINWEIS: Das Passwort '0000' setzt den Sicherungsmechanismus

1. Den PRG Schliissel auf PRG drehen. aulRer Funktion.

2. [111111]eingeben und dipAmt Tend/TOTAL] Taste driicken. Auf  Beispiel: Definieren des Manager-Passworts 7654 fiir den X-Modus.

den beiden Displays erscheint die Anzeige "P Z PASS". Eingabe/Tastendriicken:

3. Das gewunschte vierziffrige Manager-Passwort eingeben und die [222222] + [Amt Tend/TOTAL] + [7654] + [Non Tax]
[Non Tax] Taste driicken.

HINWEIS: Das Passwort '0000' setzt den Sicherungsmechanismus Benutzen der Registrierkasse im Passwort-
aufBer Funktion.

o - Schutzmodus
Beispiel: Definieren des Manager-Passworts 9876 fur PRG und Z- Wenn zum Schutz gegen unberechtigten Zugang zum PRG, Z- oder
Modus. ; A :
X-Modus ein Manager-Passwort definiert ist, zu dessen Eingabe und
Eingabe/Tastendriicken: damit zum Zugang zu diesen Modi wie folgt vorgehen:
[111111] + [Amt Tend/TOTAL] + [9876] + [Non Tax] 1. Den PRG Schliissel auf PRG, X oder Z drehen.

2. Das vierziffrige Passwort fiir den gewiinschten Modus eingeben.
3. Die[Check] Taste driicken.

HINWEIS: Bei einem Versuch, ohne Eingabe des richtigen Passworts
auf einen dieser Modi zuzugreifen, gibt die Kasse ein
Alarmsignal aus und auf den beiden Displays erscheint
die Anzeige "PSEC ERR" oder "X SECERR".
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Beispiele fiir Registriervorgange

Symbole der Registriervorgange

Auf der Papierrolle finden Sie die folgenden Symbole. Sie werden
Die Beispiele in diesem Abschnitt zeigen, wie die verschiedene Arteam rechten Rand der einzelnen Zeilen gedruckt und dienen zur
von Registriervorgangen ausgefiihrt werden. Muster von Kassenbons Identifizierung der verschiedenen Gesamtsummen und

sind beigeflgt, die auf den im vorangegangenen Abschnitt
“Programmieren der Registrierkasse” dargestellten Bei-
spielprogrammierungen basieren.

1-15
CA
Ubergang in den Registriermodus CE
Die Registrierkasse hat einen Registriermodus (REG), der dazu dientsT
regelmafige Registriervorgdnge aufzuzeichnen. Zur Eingabe des CG
Registriermodus bitte wie folgt vorgehen: TI
1. Stecken Sie den PRG oder REG Schlussel in das Steuerschlof undwX
drehen Sie ihn auf die Position REG. Tz

2. Wenn die Systemoption Kassierersystem wie in den Abschnitten %o
"Kassierernummern und Geheimcodes" beschrieben aktiviert ist, die
zugewiesene Kassierernummer und den zugehérigen drei-stelligen 95
Geheimcode eingeben. Ist die Option aktiviert, aber es sind keine
Geheimcodes programmiert, geben Sie irgendeine Kassierernummet
zwischen 1 und 15 und den Geheimcode [000] ein. Dann die [Clerk] x

Taste drucken. @
VD
Verlassen des Registriermodus ﬁs
Wenn Sie nach einem Registriervorgang den Registriermodus RA
verlassen wollen, drehen Sie einfach den Steuerschlissel in die PO
Position OFF. €

Léschen von Fehlern

Detaillierte Anweisungen Uber das Aufheben aller Arten von Fehlern,
die beim Arbeiten mit der Registrierkasse auftreten kénnen, werden im
Abschnitt Léschen von Fehlermeldungen zu Beginn dieses Handbuches
beschrieben.

Registriervorgange. Einige dieser Symbole kommen auch im Manager-
Bericht vor. lhre Bedeutungen:

Kassierernummer

Summe der Registriervorgange

Summe der Charge-Transaktionen (Kreditkarten-zahl.)
Summe der Check-Ttransaktionen (Scheckzahlungen)
Zwischensumme

Wechselgeld

MWSt1, gultig fiur diesen Verkauf

MWSt2, glltig fir diesen Verkauf

MWSt3, glltig fur diesen Verkauf

MWSt2, gultig fir diesen Verkauf

Prozentsatz des Abschlages bez. eines Artikels oder
eines Vorganges

Prozentsatz des Abschlages bez. eines Artikels oder
eines Vorganges

Coupon oder Rabatt/Gelderstattungen

Anzahl (Quantitat), multipliziert

Stiickpreis, multipliziert

Stornierungen (Ungultige Eingaben)
Identifikations-Nummer

Kein Kasenbon

Erhaltene Anzahlung

Ausgezahlter Betrag

Betrag in der Euro-Wahrung

DEUTSCH
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Muster eines Kassenbons Einfache Registriervorgange in lokaler Wahrung

Am Beispiel des nachfolgenden Kassenbons wird gezeigt, wo Einzelpostenverkauf und Riickgeldberechnung
allgemeine Informationen zum Registriervorgang auf dem Kassenbon . . .
gedruckt sind Der eingegebene Betrag kann max. 7-stellig sein.

Beispiel: Registrierung eines Artikels a 3,00 DM auf Warengruppe 1
(voreingestellter Steuersatz: 5,5%); Zwischensummenbildung und
YOUR RECEIPT Ruckgeldberechnung fiir einen gegebenen Betrag von DM 5,00.

THANK YOU Wie folgt vorgehen:
1. [300] eingeben und difVARENGR. 1/21] Tastedriicken.
2. Den bezahlten Betrg§00] eingeben und digAmt Tend/TOTAL]

Dat“f“ 06-10-9 8/ Kassennummer Tastedruicken. Das beendet die Registrierung, und der
Kassierernummer *3« 1234 Artikelpreis mit Ruckgeldbetrag wird angezeigt.
1 5¢65I1—— MWSt.-Satz der
Warengruppen ————| 170 Warengruppe
grtibp 6 7 T~ Artikelpreis in MWSt.- YOUR RECEIPT
2 3+00m freier Warengruppe You
Gesamtsummen |0-291 THANK
MWSt. [0-20m

zu zahlender
1035 NI—— Gesamtbetrag

5e 25— zUzahlender 06-10-98
Gesamtbetrag in der el 1234
Zahlung 20-000 anderen Wahrung ] 30000
9+65 — Rickgeld .
4+90€ — Rickgeldinder 0-16u
003 anderen Wahrung 300 1
Uhrzeit——— 5-00+005 1+52¢€
| 5-00u Riickgeld bei

. /
Fortlaufende Bonnummer 200 Barzahlung

1e01€— Riickgeld in der anderen
001 Wahrung (Euro)

5-02-007
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Registrieren mehrerer Posten mit exakter Barzahlung Registrieren mehrerer Posten mit exakter Barzahlung

in lokaler Wahrung in Euro

Beispiel: Registrieren eines Stickpreises von DM 5,65 auf Beispiel: Registrieren eines Stiickpreises von DM 5,00 auf
Warengruppe 1 eines Stiuckpreises von DM 1,50 auf Warengruppe 5 Warengruppe 1 und eines Stiickpreises von DM 10,00 auf Warengruppe
und eines Stlickpreises von DM 3,50 auf Warengruppe 8 bei 2 bei Barbezahlung der exakten Summe von 7,61e.

Barbezahlung der exakten Summe von DM 10,65. )
Wie folgt vorgehen:

Wie folgt vorgehen:
g. g . ) 1. [500] eingeben und diBNVNARENGR. 1/21] Tastedrticken.
1. [565] eingeberund die [WARENGR. 1/21] Tastedricken. 2. [1000] eingeberund die[WARENGR. 2/22] Tastedriicken.
2. [150] eingeberund die [WARENGR. 5/25] Tastedriicken. 3. Die[Subtotal w/Tax] Taste zur Anzeige des aktuellen
3. [350] eingeben und dipNVARENGR. 8/28] Taste driicken. Zwischenbetrages in lokaler Wahrung driicken.
4. Die[Subtotal w/Tax] Taste zur Anzeige des aktuellen 4. Die[Euro] Taste driicken, um den Betrag in Euro anzuzeigen. g
Zwischenbetrages driicken. 5. Die[Amt Tend/TOTAL] Taste driicken, um den Registriervorgang 8
5. Die[Amt Tend/TOTAL] Taste driicken, um den Registriervorgang abzuschlieRen. g
abzuschlieRen. D
Ll
YOUR RECEIPT a
YOUR RECEIPT THANK YOU
THANK YOU
06-10-98
06-10-98 °1- 1234
1+ 1234 i 5+00m
1 5651 2 10001
5 150 0-26™1
8 350 0650 Gesamtumsatz in lokaler
d hnet
0+291 Gesamtumsatz in lokaler 15+00 V Wéh$m1%erec neter
. und umgerechneter .
10+65 ﬂ7 Wahrung T-61€
>+40€ ) *e€ exakte Zahlung in
10650 ——— I?)szlﬂeer\%\?;rmr? n 7« 61— umgerechneter
003 ¢} 002 Wéhrung (Euro)
5-05-009 5-06-010
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Wiederholung und Multiplikation von Stiickpreisen

Die Stlickzahl, die mit dem Stlickpreis multipliziert werden soll,
kann max. 3-stellig sein.

Beispiel: Multiplikation eines Stiickpreises von DM 3,50 auf
Warengruppe 1 mit 2. Berechnen von Ruckgeld auf 10,00 DM

Wie folgt vorgehen:

1. Die Anzahl der Postej2] eingeben und digQty/Time] Taste
driicken.

2. Preis[350] eingeben und dipNARENGR. 1/21] Taste driicken.

3. Die [Subtotal w/Tax] Taste zur Anzeige des aktugellen
Zwischenbetrages driicken.

4. Den bezahlten Betrd@000] eingeben und die
[Amt Tend/TOTAL] Taste driicken. Das beendet die Registrierung,
und der Rickgeldbetrag wird angezeigt.

32

YOUR RECEIPT
THANK YOU

06-10-98

1. 1234 ] )
Anzahl von Artikeln mit
2 X demselben Preis
3¢50 3 multipliziert mit
1 7.00T Artikelpreis

De3601 \ Totalkosten mit

7.00 1 MWSt.-Satz
3+55€
10000
300 @
1-52€
002
5-07-011



Registrieren von Einzelposten aus mehreren
Warengruppen mit Zahlung und Riickgeld

Beispiel: Registrieren eines Stiickpreises von DM 158,50 auf
Warengruppe 1 (die mit einem MWSt. Satz von 5,5 programmiert

wurde), eines Stlckpreises von DM 13,50 auf Warengruppe 4 (die mit
einem MWSt. Satz von 20 programmiert wurde) und eines Stiickpreises

von DM 8,00 auf Warengruppe 7 (als MWSt.-frei programmiert).
Berechnen des Riickgeldes auf 200 DM.

PN PE

Wie folgt vorgehen:

[15850] eingeben und dipVARENGR. 1/21] Taste driicken.
[1350] eingeben und dipVNARENGR. 4/24] Taste drucken.
[800] eingeben und dipNARENGR. 7/27] Tastedrlicken.

Die [Subtotal w/Tax] Tastezur Anzeige des aktuellen
Zwischenbetrages driicken.

Den bezahlten Betrd@0000] eingeben und die

[Amt Tend/TOTAL] Tastedriicken. Das beendet die Registrierung,

und der Rickgeldbetrag wird angezeigt.

YOUR RECEIPT

THANK YOU

06-10-98

*le 1234

158501
1350RmZ
800
8+26T
2+2582Z
18000 1
91+32€
2000004 ——— Barzahlung
20-00 15 Riickgeld
10+15€
003
5-08-012
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Registrieren von Einzelposten aus mehreren

Warengruppen mit Zahlung in Euro und Riickgeld in

llokaler Wahrung YOUR RECEIPT
Beispiel: Registrieren eines Stiickpreises von DM 158,50 auf THANK YOU
Warengruppe 1 (die mit einem MWSt. Satz von 5,5% programmiert

wurde), eines Stuckpreises von DM 13,50 auf Warengruppe 4 (die mit
einem MWSt. Satz von 20% programmiert wurde) und eines

Stiickpreises von DM 8,00 auf Warengruppe 7 (als MWSt.-frei U6-10-98
programmiert). Berechnen des Riickgeldes auf 100e. 1« 1234
Wie folgt vorgehen: 1158501
4 13+500z
1. [15850] eingeben und dipNVARENGR. 1/21] Taste driicken. 7 8-00
2. [1350] eingeben und dipNARENGR. 4/24] Taste driicken. Be261
3. [800] eingeberund die [WARENGR. 7/27] Tastedriicken. : é ) ﬁgh z
80- 1
4. Die[Subtotal w/Tax] Tastezur Anzeige des aktuellen 91-32€
Zwischenbetrages in der lokalen Wahrung drticken. e
5. Die[Euro] Taste driicken, um den Betrag in Euro anzuzeigen. 100000 Barzahlung in Euro
6. Den bezahlten Betrgd0000]eingeben und die 1710 &——— Rickgeldin lokaler
[Amt Tend/TOTAL] Tastedrlicken. Das beendet die Registrierung, 8-68€ Wahrung
und der Rickgeldbetrag wird angezeigt. 003
5-10+013
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Bargeldlose Zahlung mit Kreditkarte

Alle bargeldlosen Zahlungen gehen in den Gesamtbetrag der bar-
geldlosen Zahlungen im Kassenaufsichtsbericht ein.

Beispiel: Registrierung eines Artikels a DM 5,60 auf Warengruppe 1
und eines Artikels a DM 7,00 auf Warengruppe 2; die Zahlung erfolgt
bargeldlos mit Kreditkarte.

Wie folgt vorgehen:
1. [560] eingeben und difNVARENGR. 1/21] Tastedrucken.
. [700] eingeberund die[WARENGR. 2/22] Tastedrucken.

Die [#/STINS] Taste driicken, um den zu zahlenden Betrag
anzuzeigen.

w N

4. Die [Charge] Tastedriicken.

YOUR RECEIPT
THANK YOU

06-10-98
1« 1234
1 5601
2 T+00%
12608
0291
D460
1260 1
6°39€
12-60 ® —— Belasteter Betrag
002
5-12+014
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Geteilte Zahlungsweise Bargeld/Kreditkarte in lokaler
Wahrung

Beispiel: Registrierung eines Artikels & DM 22,00 und eines Artikels a
DM 34,00 auf Warengruppe 2, vom Gesamtbetrag werden DM 40,00 in

bar und DM 16,00 bargeldlosin lokaler Wahrung gezahlt

Wie folgt vorgehen:
1. [2200] eingeberund die[WARENGR. 2/22] Tastedriicken.
2. [3400] eingeberund die[WARENGR. 2/22] Tastedrlicken.
3. Die[Subtotal w/Tax] Tastezur Anzeige des aktuellen

(63}

36

Zwischenbetrages in lokaler Wahrung driicken.

. Den bargezahlten Betrg$000] eingeben und die
[Amt Tend/TOTAL] Tastedriicken. Der Restbhetrag wird angezeigt.

. Die [Charge] Tastedriicken.Das beendet die Registrierung.

YOUR RECEIPT

THANK YOU
06-10-98
LRI 1234
2 22+00%1
2 34+00%
3660 Gesamtumsatz in lokaler
und umgerechneter
56-00 V Wahrung
28-41€
400004 —— Barzahlung
1600 Zahlung mit Kreditkarte
‘ 002
5-16+015



Geteilte Zahlungsweise Bargeld/Kreditkarte in Euro-
Wéahrung

Beispiel: Registrierung eines Artikels a DM 8,00 und eines Artikels a

DM 12,00 auf Warengruppe 3, vom Gesamtbetrag werden 7,00e in bar

und 3,15e bargeldlos gezahlt.

Wie folgt vorgehen:

1. [800] eingeben und diBNARENGR. 3/23] Tastedrlcken.
2. [1200] eingeberund die[WARENGR. 3/23] Tastedriicken.
3. Die[Subtotal w/Tax] Tastezur Anzeige des aktuellen

6. Wieder digEuro] Taste driicken. Es wird das Riickgeld angezeigt.

N

Zwischenbetrages in lokaler Wahrung driicken.

. Die[Euro] Taste driicken, um den zu zahlenden in Euro

anzuzeigen.

Den in Euro bargezahlten Betrg0] eingeben und die

[Amt Tend/TOTAL] Tastedriicken. Der Restbetrag wird angezeigt.

Die [Charge] Tastedriicken.Das beendet die Registrierung.

YOUR RECEIPT

3
3

THANK YOU
06-10-98
1 1234
8+00uX
12+000X
2.611X Gesamtumsatz in lokaler

und umgerechneter

2000 T7W&hrung
10-15¢€

e o€
7+ 00— Barzahlungin Euro
- l€
3¢15 @ Zahlung mitKreditkarte
in Euro
002
5-19-017
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Registriervorgang bei Scheckzahlung

Beispiel: Registrieren eines Stuckpreises von DM 158,00 auf
Warengruppe 24.

Wie folgt vorgehen:

1. [15800]eingeberund die TastefiDept Shift] und
[WARENGR. 4/24] driicken.

2. Die [Check] Tastedriicken. Das beendet die Registrierung.

YOUR RECEIPT

THANK YOU
06-10-98
L 1234
24 158+00
15800 1
80+16€
158 « 00 4— Zahlung mit Scheck
001
5-20°+018
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Registriervorgang bei Scheckzahlung mit Riickgeld in
llokaler Wahrung

Beispiel: Registrieren eines Stiickpreises von DM 44,00 auf
Warengruppe 4, eines Stlickpreises von DM 5,65 auf Warengruppe 5
und eines Stuckpreises von DM 11,30 auf Warengruppe 24. Berechner
des Riickgeldes in lokaler Wahrung auf einen Scheck tber 70,00 DM.

Wie folgt vorgehen:
1. [4400] eingeberund die [WARENGR. 4/24] Tastedrlicken.
2. [565] eingeben und diBNVARENGR. 5/25] Tastedriicken.

3. [1130] eingeberund die Taster[Dept Shift] und
[WARENGR. 4/24] Tastedrucken.

4. Die[#/ST/INS] Taste driicken, um den zu zahlenden Betrag zu
drucken.

5. Den per Scheck gezahlten Betf@§00] eingeben und difCheck]
Tastedriicken. Das beendet die Registrierung, und der
Ruickgeldbetrag wird in lokaler Wahrungangezeigt.



'YOUR RECEIPT
THANK YOU

06-10-98
*1e 1234
4 4400127
5 565
24 1130
60°+*958——— Zwischensumme
T+33n2
60-95 1
30+.92€
70+008———— Zahlung mit Scheck
9+05 4 Ruickgeld
4+59€
003
5-21+019

Registriervorgang bei Scheckzahlung in Euro-
Wéahrung mit Riickgeld in lokaler Wahrung

Beispiel: Registrieren eines Stiickpreises von DM 44,00 auf
Warengruppe 4, eines Stlickpreises von DM 5,65 auf Warengruppe 5
und eines Stuckpreises von DM 11,30 auf Warengruppe 24. Berechnen
des Riickgeldes in lokaler Wahrung auf einen Scheck tber 40,00e.

Wie folgt vorgehen:
1. [4400] eingeben und diGVARENGR. 4/24] Tastedriicken.
2. [565] eingeberund die[WARENGR. 5/25] Tastedrucken.

3. [1130] eingeberund die TastelfDept Shift] und
[WARENGR. 4/24] driicken.

4. Die[#/ST/NS] Taste driicken, um den zu zahlenden Betrag in
lokaler Wahrung zu drucken.

5. Die[Euro] Taste driicken, um den zu zahlenden Betrag in Euro
anzuzeigen.

6. Den per Scheck gezahlten Betf4§00] eingeben undlie [Check]
Tastedriicken. Das beendet die Registrierung, und der
Ruckgeldbetrag wird in lokaler Wahrungangezeigt.

DEUTSCH
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YOUR RECEIPT
THANK YOU

06-10-98
*1e 1234
4 44+0002
5 565
24 1130
60+954
Te33uz

60+95 1
30-92€>

.oE
40-000
1789 t6——
9-08¢€
003
5-22-020

Gesamtumsatz in lokaler
und umgerechneter
Waéhrung

Zahlung mit Scheck in Euro
Rickgeld in lokaler Wahrung

Geteilte Zahlung Scheck/Bargeld in lokaler Wahrung

Beispiel: Registrieren eines Stiickpreises von DM 54,00 auf
Warengruppe 1, eines Stiickpreises von DM 81,00 auf Warengruppe 3
und eines Stiickpreises von DM 9,00 auf Warengruppe 4. Gezahlt wird
mit einem Scheck tiber DM 100,00 und DM 44,00 in bar.

Wie folgt vorgehen:
[5400] eingeben und dipVARENGR. 1/21] Tastedriicken.
[8100] eingeberund die[WARENGR. 3/23] Tastedriicken.
[900] eingeberund die WARENGR. 4/24] Tastedriicken.

Die [Subtotal w/Tax] Tastedriicken, um den zu zahlenden Betrag
anzuzeigen.

A

5. Den per Scheck gezahlten Betfag000] eingeben und die
[Check] Taste drucken. Es wird der verbleibende Rest angezeigt.

6. Die [Amt Tend/TOTAL] Taste driicken, wenn der entsprechende
Betrag gezahlt wird. Das beendet die Transaktion.



YOUR RECEIPT

1
3
4

THANK YOU

06-10-98
1. 1234
54000
81-00TuX
9+00RZ
2821
10«571uX
1-50m2
14400 1
173+06€

100000 ———
44000 ————

003
5-23-021

Gesamtbetrage MWSt.

Zahlung mit Scheck
Barzahlung

Geteilte Zahlungsweise - Scheck in lokaler Wahrung/
Bargeld in Euro

Beispiel: Registrieren von DM 18,00 auf Warengruppe 2, DM 24,00
auf Warengruppe 3 und 5,60 auf Warengruppe 4. Es werden DM 20,00
per Scheck und 14.00e bar gezahilt.

Wie folgt vorgehen:
[1800] eingeben und dipNARENGR. 2/22] Taste driicken.
[2400] eingeben und diBNVNARENGR. 3/23] Taste drlicken.
[560] eingeben und dipVARENGR. 4/24] Taste driicken.
Die [Subtotal w/Tax] Taste drucken.

a kPR

Den per Scheck in lokaler Wéhrung eingezahlten B¢2@@Q]
eingeben und dann dj€heck] Taste driicken. Der verbleibende
Rest wird in lokaler Wahrung angezeigt.

o

Die [Euro] Taste driicken, um den Rest in Euro anzuzeigen.

7. Die[Amt Tend/TOTAL] Taste driicken, wenn das Bargeld in Euro
gezahlt wird. Das beendet die Transaktion.
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YOUR RECEIPT
THANK YOU

06-10-98
«le 1234
2 18-00m
3 24-00uX
4 5600uz
1181
3«130uX
0<93m2
4760 1
24+15€

20000 —

LY A

14.000————

003
5-25-022

42

Scheckzahlung in lokaler
Waéhrung

Barzahlung in Euro

Beispiele fiir Registrierungen mit Euro als
Basiswahrung

Dieser Abschnitt zeigt einige Transaktionen, bei denen der Euro die
Basiswahrung ist. StandardmaBig ist die Kasse fir die lokale Wéhrung
programmiert. Um dies auf Euro zu &ndern, wie im Abschnitt
"Programmieren von System-Optionen" unter Maschinenfunktion 30
beschrieben den Wert auf 1 setzen.

Wenn die Basiswahrung die lokale Wahrung ist, ist der umgerechnete
Betrag in Euro; entsprechend ist der umgerechnete Betrag in lokaler
Wahrung, wenn die Kasse auf Euro eingestellt ist..

Registrieren eines Einzelverkaufs mit Riickgeld
Der Betrag kann mit bis zu acht Stellen eingegeben werden.

Beispiel: Registrieren eines Stiuckpreises von 5.00e auf Warengruppe :
(programmiert fur einen festen MWSt.-Satz von 15%). Berechnen des
Rickgeldes auf 10,00e.

Wie folgt vorgehen:
1. [500] eingeben und diBVARENGR. 3/23] Taste driicken.

2. Den gezahlten Betrd@000] eingeben und die
[Amt Tend/TOTAL] Taste dricken. Die Transaktion wird
abgeschlossen und das Riickgeld fur den Kunden angezeigt.



Registrieren mehrere Posten mit exakter Barzahlung

Beispiel: Registrien eines Stlickpreises von 10,50e auf Warengruppe 1,
YOUR RECEIPT von 5,00e auf Warengruppe 5 und von 8,00e auf Warengruppe 8.
THANK YOU Ausdrucken der Zwischensumme und Entgegennehmen der exakten
Zahlung von 23,50e.
Wie folgt vorgehen:
25 1 ?;;i [1050] eingeben und dipVARENGR. 1/21] Taste drlicken.

Anzeige in Euro als [500] eingeben und diBVARENGR. 5/25] Taste dricken.

ououOoo.o€

P w0 b P

Grundwahrung
[800] eingeben und diBVARENGR. 8/28] Taste driicken.

3 5+001X Die [#/ST/NS] Taste driicken, um den zu zahlenden Betrag
0-65uX Gesamtumsatz in Euro anzuzeigen und auszudriicken. T
500 1 und umgerechnetin . . . . O

lokale Wahrung 5. Die[Amt Tend/TOTAL] Taste dricken, um die Transaktion zu A
986 # beenden. —
10000 Barzahlung in Euro )
5+00 6 —— Ruckgeldin Euro LéJ
986 #
601
5-26+023
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Registrieren von Einzelposten aus mehreren
Warengruppen mit Zahlung in lokaler Wahrung und

YOUR RECEIPT Ruckgeld in Euro

THANK YOU Beispiel: Registrieren eines Stiickpreises von 70,00e auf
Warengruppe 1 (programmiert mit einem MWSt.-Satz von 5,5%, von
6.00e auf Warengruppe 4 (programmiert mit einem MWSt.-Satz von

06-10-98 20% und von 4,00e auf Warengruppe 7 (MWSt.-frei programmiert).
5 1234 Das Ruckgeld auf DM 200,00 berechnen.
csse(JeeaeE Wie folgt vorgehen:
1. [7000] eingeben und digWARENGR. 1/21] Taste drlicken.
! 10-50m 2. [600] eingeben und dipVARENGR. 4/24] Taste driicken.
5 500 Warengruppenumsétze ) .
8 8+00 3. [400] eingeben undqWARENGR. 7/27] Taste dricken.
235048 4. Die[Subtotal w/Tax] Taste driicken, um den zu zahlenden Betrag
0+551 in Euro anzuzeigen.
2350 1 5. Die[Euro] Taste driicken, um den Betrag in der lokalen Wahrung
4632 % anzuzeigen.
23500 —— Eﬁ"’r‘gte Barzahlungin 6. Den in lokaler Wahrung gezahlten Betf2§000] eingeben und die

003 [Amt Tend/TOTAL] Taste driicken. Die Transaktion wird beendet
5-28+024 und das Riickgeld in Euro angezeigt.



Scheckzahlung in lokaler Wahrung und Riickgeld

in Euro
YOUR RECEIPT Beispiel: Registrieren eines Stlickpreises von 44,00e auf
THANK YOU Warengruppe 4, von 5,65e auf Warengruppe 5 und von 11,30e auf
Warengruppe 24. Berechnen des Ruckgeldes in Euro fur einen Scheck
tiber DM 150,00.
06-10-98 Wie folgt vorgehen:
«2+ 1234 1. [4400] eingeben und dipVNARENGR. 4/24] Taste driicken.
$eccQee€ 2. [565] eingeben und difNVARENGR. 5/25] Taste driicken.
70+001 . [1130] eingeben und die Tast§Dept Shift] und
o : [WARENGR. 4/24] driicken.
6000z T
400 . Die[#/ST/NS] Taste driicken, um den in Euro zu zahklenden Betji@}
.65 auszudrucken. (|2
. 1
1.000z . Die[Euro] Taste driicken, um den Betrag in lokaler Wéhrung ]
anzuzeigen. L]
80+00 1 Gesamtumsatz in Euro ]
15768 ﬁ> und umgerechnet in lokale . Den mit Scheck in.lokaler Wahrung gezahlten Beft&§00]
eingeben und difCheck] Taste driicken. Das Riickgeld wird in
e # Barzahlungin Euro angezeigt und die Transaktion beendet.
200008 ——— |oxalerwahrung
2147 ©
42432 #
003
5-29+025
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YOUR RECEIPT
THANK YOU

06-10-98
*2+ 1234
cses(JreceE

4 440002
565
24 1130
60954
Te33uz
60+95 1
12013 #

W

Scheckzahlung in
150 - OOH///////kWMHmmmwm
1515 i ——— Ruckgeldin Euro
2986 #
003
5-30+026

Geteilte Zahlungsweise - bar in lokaler Wahrung/
Scheck in Euro mit Riickgeld

Beispiel: Registrieren eines Stlickpreises von 5,00e auf Warengruppe
und von 15,00e auf Warengruppe 2. Anzeigen der Zwischensumme,
Entgegennahme der Bezahlung von DM 20,00 in bar und eines Scheck
Uber 15,00e, Rickgeld in Euro.

Wie folgt vorgehen:
1. [500] eingeben und dipNVARENGR. 1/21] Taste driicken.
2. [1500] eingeben und diBVARENGR. 2/22] Taste drucken.

3 Die[Subtotal w/Tax] Tasyte driicken, um den in Euro zu zahlenden
Betrag anzuzeigen.

4. Die[Euro] Tasyte driicken, um den in lokaler Wahrung zu
zahlenden Betrag anzuzeigen.

5. Den in lokaler Wahrung bar gezahlten Beti2@00] eingeben und
die [Amt Tend/TOTAL] Taste driicken. Der Restbetrag wird in
Euro angezeigt.

6. [1500] eingeben und difcheck] Taste driicken. Das Riickgeld
wird in Euro angezeigt und die Transaktion beendet.



Registriervorgange mit negativen Betragen mit
der Minustaste (-)

Registrieren eines Abschlags (Coupon)

YOUR RECEIPT

THANK YOU Der eingegebene Betrag kann max. 6-stellig sein.
Beispiel: Registrierung einer DM 0,50 Gutschrift bei einem Posten von
-10- DM 5,00 auf Warengruppe 2.
06-10-98
«2+ 1234 1. [500] eingeberund die[WARENGR. 2/22] Tastedrticken.

*ercQeec€ 2. Die Gutschriff50] eingeben undiie [-] Tastedriicken.

3. Die [Amt Tend/TOTAL] Tastedriicken.

1 5001
2 15001 I
0-26T YOUR RECEIPT 3
0498w THANK YOU 5
2000 1 L
3942 @ o
ee # Be}_rzahlung in lokaler 06-10-98
20000 Wahrung 2+ 1234
150004 ——— Scheckzahlungin Euro 2 5000k —— Artikelpreis
515 Riickgeld in Euro ~0-50 6 ——— éﬁ,zcﬁgiguwét,{mﬂifge
1015 # 0291
002 450 1
5-31+027 2°28€
4 + 5 W —— exakte Barzahlung
001
5-33+023
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Registrieren mehrfacher Abschlage mit der Minustaste

Beispiel: Registrierung einer Gutschrift von DM 0,30 bei einem Posten YUUH RECEIPT
von DM 6,00 auf Warengruppe 1, einer Gutschrift von ebenfalls THANK YOU
DM 0,12 bei einem Posten von DM 5,00 auf Warengruppe 3, einer

Gutschrift von DM 1,50 bei einem Posten von DM 80,00 auf

Warengruppe 9, einer Gutschrift von DM 7,00 bei einem

Mehrfachposten auf Warengruppe 5 und einer Gutschrift von DM 2,50 06-10-98
auf einen Posten von 12,00 auf Warengruppe 2. Riickgeld fir eine rx 1234
Barzahlung von DM 120,00. i 62000 Artikelpreis
Wie folgt vorgehen: -0+30 o ———— manuell eingegebener
) ) i - 500X Abschlag
1. [600] eingeben undliie WARENGR. 1/21] Tastedrticken. 2
. . 21  80-00
2. [30] eingeben und dig] Tastedriicken. -1+50 o
3. [500] eingeben undlie [WARENGR. 3/23] Tastedriicken. 3 X Verkauf mehrere gleicher
) . . . }7 Artikel multipliziert
4. [8000] eingeberund die[Dept Shift] und die WARENGR. 1/21] 7-00 a mit dem Preis
Tasten driicken 5 21°00— resultierender
5. [150] eingeben undiie [-] Tastedriicken. 3 X Gesamtbetrag
6. Anzahl der Stiicke mit gleichem Pr¢g§ eingeben, undie 0-50 @ mmgg#&erkauf
[Qty/Time] Tastedriicken. Dann den Einzelprdig00] eingeben -0-90 o
und die [WARENGR. 5/25] Tastedriicken. 22 1200
) ) ) _ manuell eingegebener
7. Die Stiuckzahl fur Mehrfachverkauf, die rabattiert werden sollen, 2°50 o Abschlag
durch Driicken der Tas{8], gefolgt von der Tast@ty/Time] 0+311
eingeben und dann den Rabatt von DM 0,30 durch Driicken von —0 3
[30] gefolgt von der Tastg] eingeben. g z; iix berechnete MWSL.
8. [1200] eingebendie [WARENGR. Shift] Taste und dann 118+80 1
[WARENGR. 2/22] driuicken.
60-27€
9. [250] eingeben und dig] Taste driicken. 120000 Zahlung
10. Die[Subtotal w/Tax] Tastezur Anzeige des aktuellen 120 (f—— Ruckgeld
Zwischenbetrages drucken 0<61€ —— Ruckgeldin Euro
11. Den bargezahlten Betr§t2000]eingeben und die 007 umgerechnet
[Amt Tend/TOTAL] Tastedriicken. Der Riickgeldbetrag wird 5-3703(

angezeigt und die Registrierung beendet.
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Registriervorgange mit prozentualem Abschlag

Prozentualer Abschlag auf den Gesamtbetrag

Wahrend eines Registriervorgangs kdnnen Sie einen programmierten
Abschlagsprozentsatz mit der [-%/RA] Taste abrufen. Wenn der
Abschlagprozentsatz nicht programmiert ist, geben Sie ihn vor Driicken
der [-%/RA] Taste ein. Der Abschlagsprozentsatz kann max. 4-stellig
sein (0 - 99,99%). Zwei Dezimalstellemissenimmer eingegeben
werden.

Beispiel: Registrierung eines 10%igen Abschlags auf den
Gesamtvorgang. Berechnen des Rickgeldes.

Wie folgt vorgehen:
1. [600] eingeben und diBNARENGR. 7/27] Tastedrlicken.
2. [250] eingeberund die[WARENGR. 3/23] Tastedriicken.

3. Die[#/ST/INS] Tastezur Anzeige des aktuellen Zwischenbetrages
drucken.

4. Die [-%/RA] Tastezur Anwendung des programmierten
Abschlagprozentsatzes driicken.

5. Die[Subtotal w/Tax] Taste driicken, um den neuen zu zahlenden
Betrag anzuzeigen.

6. Den bezahlten Betrgd000] eingeben und die
[Amt Tend/TOTAL] Tastedriicken. Das beendet die Registrierung,
und der Rickgeldbetrag wird angezeigt.

YOUR RECEIPT

7
3

THANK YOU

06-10-98
P

1234

600

2+50uX

8508 —— Zwischensumme
1000%0 programmierter Rabattsatz
-0+85 ———— Rabatt

0+291X

T+65 1

3+88€
10+00# —— Barzahlung

235 & Ruckgeld

1+19€ — Rickgeldin Euro
002 umgerechnet

5-38+031
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Abschlag mit einem manuell eingegebenen
Prozentsatz

Beispiel: Registrierung eines 20%igen Abschlags auf einen
Registriervorgang. Berechnen des Rickgeldes

Wie folgt vorgehen:
1. [1300] eingeberund die [WARENGR. 7/27] Tastedriicken.
2. [2200] eingeberund die [WARENGR. 3/23] Tastedruicken.
3. Die[Subtotal w/Tax] zur Anzeige des aktuellen Zwischenbetrages

50

driicken.

Abschlagsat#20] eingeberund die [-%/RA] Tastedriicken. Der
Rabatt wird angezeigt.

Die [Subtotal w/Tax] zur Anzeige des neuen aktuellen
Zwischenbetrages.

. Den bargezahlten Betrg§000] eingeben undlie

[Amt Tend/TOTAL] Tastedriicken. Der Ruckgeldbetrag wird
angezeigt und die Registrierung beendet.

YOUR RECEIPT
THANK YOU

06-10-98
2« 1234
7 1300
3 22000X
2000%0 ——
~7+00
2301X
2800 1
14-21€/:::;>
50000
2200 @
11-16€
002
5-39+032

manuell eingegebener
Rabattsatz

Rabatt

Gesamtumsatz in Euro
und lokaler Wéhrung



Prozentualer Abschlag auf einzelne Posten mit
programmierter Rate

Der Abschlagsprozentsatz kann max. 4-stellig sein (0 - 99,99%).
Zwei Dezimalstellermiissenimmer eingegeben werden.

Beispiel: Registrierung eines 10%igen Abschlags auf einen Artikel a
DM 8,00 auf Warengruppe 6 und auf einen Artikel a DM 6,00 auf
Warengruppe 4. Berechnen des Ruckgeldes.

Wie folgt vorgehen:
1. [800] eingeberund die [WARENGR. 6/25] Tastedrlcken.

2. Die [-%/RA] Tastezur Anwendung des programmierten
Abschlagprozentsatzes driicken.

3. [600] eingeberund die [WARENGR. 4/24] Tastedriicken.

4. Die[Subtotal w/Tax] Tastezur Anzeige des aktuellen
Zwischenbetrages driicken

5. Den bezahlten Betrd@000] eingeben und die
[Amt Tend/TOTAL] Tastedriicken. Das beendet die Registrierung,
und der Rickgeldbetrag wird angezeigt.

YOUR RECEIPT

6

4

THANK YOU

06-10-98
2 1234
800
10-00%
-0-80
6+00T
1.00m
13+20
6°+70€
20-000
6°+80
3+45€

002
5-40+033

<]

z
z
|8

{6

programmierter Rabattsatz
Rabatt
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Prozentualer Abschlag auf einzelne Posten mit
programmierten und manuell eingegebenen Raten

Beispiel: Registrierung eines Postens von DM 6,00 auf Warengruppe 1,
Anwenden des programmierten Abschlagsatzes auf einen Posten von
DM 9,00 auf Warengruppe 13 und eines Satzes von 3% auf einen
Posten von DM 12,00 auf Warengruppe 2. Berechnen des Riickgeldes

Wie folgt vorgehen:
1. [600] eingeberund die[WARENGR. 1/21] Tastedrticken.
2. [900] eingeberund die[Dept Shift] und die[WARENGR. 5/25].

3. Die[-%/RA] Tastezur Anwendung des programmierten
Abschlagprozentsatzes driicken.

4, [1200] eingeberund die[WARENGR. 2/22] Tastedriicken.

5. Abschlagsat#3] eingeberund die[-%/RA] Tastedriicken Der
Rabatt wird angezeigt.

6. Die [Subtotal w/Tax] Tastezur Anzeige des aktuellen
Zwischenbetrages driicken.

7. Den bezahlten Betrd§000] eingeben undlie
[Amt Tend/TOTAL] Tastedriicken. Das beendet die Registrierung,
und der Rickgeldbetrag wird angezeigt.
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YOUR RECEIPT
THANK YOU

06-10-98
2 1234
1 6001
25 9+00
10-00%0
-0+90
2 12-00%
3+00%0
-0+36
0311
0+760
2574 1
13-06€
50000
24+26
12<31€
003
5-42+034

programmierter Rabattsatz

manuell eingegebener
Rabattsatz




Prozentualer Abschlag auf einen einzelnen Posten mit
programmierter Rate

Der Abschlagsprozentsatz kann max. 4-stellig sein (0 - 99,99%).
Zwei Dezimalstellermiissenimmer eingegeben werden.

Beispiel: Registrierung eines 10%igen Abschlags auf einen Artikel a
DM 3,00 auf Warengruppe 7.

Wie folgt vorgehen:
1. [300] eingeben undie [WARENGR. 7/27] Tastedricken.

2. Die [-%/RA] Tastezur Anwendung des programmierten
Abschlagprozentsatzes driicken.

3. Die [Subtotal w/Tax] Tastezur Anzeige des aktuellen
Zwischenbetrages driicken.

4. Die [Amt Tend/TOTAL] Tastedriicken. Der Ruckgeldbetrag wird
angezeigt und die Registrierung beendet.

YOUR RECEIPT
THANK YOU

06-10-98
*2+ 1234
T 300
10+00%e
~030—
270 1
137€
2+700
001
5-42+035

programmierter Rabattsatz
Rabatt

Registriervorgange mit prozentualem Aufschlag

Prozentualer Aufschlag mit programmierter Rate auf
den Gesamtbetrag

Wahrend eines Registriervorgangs kdnnen Sie einen programmierten
Aufschlagsprozentsatz mit der [+%/PTQdste abrufen. Wenn der
Aufschlagprozentsatz nicht programmiert ist, geben Sie ihn vor
Drucken der [+%/POTaste ein.

Der Aufschlagsprozentsatz kann max. 4-stellig sein (0-99,99%). Zwei
Dezimalstellermiissenimmer eingegeben werden.

Beispiel: Registrierung eines 10%igen Aufschlages auf den
Gesamtvorgang. Berechnen des Riickgeldes.

1. [600] eingeben und diBNVARENGR. 7/27] Tastedrucken.
2. [300] eingeberund die [WARENGR. 3/23] Tastedriicken.

3. Die [Subtotal w/Tax] Tastezur Anzeige des aktuellen
Zwischenbetrages driicken.

DEUTSCH

4. Die [+%/PO] Tastezur Anwendung des programmierten
Aufschlagprozentsatzes driicken.

5. Die [Subtotal w/Tax] zur Anzeige des neuen aktuellen
Zwischenbetrages driicken.

6. Den bezahlten Betrd@000] eingeben undlie
[Amt Tend/TOTAL] Tastedriicken. Das beendet die Registrierung,
und der Rickgeldbetrag wird angezeigt.
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YOUR RECEIPT
THANK YOU

06-10-98
«2 1234
7 6+00
3 3.001X
e 3-00% Aufschlag

0-217
0+40 TIX\ Aufschlag

927 1
4+70€
10000
0«73 &
0+37€
002
5-44+036

programmierter proz.

Prozentualer Aufschlag mit manuell eingegebener
Rate auf einen einzelnen Posten

Beispiel: Registrierung eines Aufschlages von 20% auf einen
Registriervorgang. Berechnen des Riickgeldes.

1.
2.
3.

[585] eingeben und dipNVARENGR. 1/21] Tastedriicken.
[300] eingeberund die[WARENGR. 2/22] Tastedriicken.

Die [Subtotal w/Tax] Tastezur Anzeige des aktuellen
Zwischenbetrages driicken.

Die prozentuale Aufschlagsrd@0] eingeben undlie [+%/PO]
Tastedriicken. Der zugeschlagene Betrag wird angezeigt.

Die [Subtotal w/Tax] Tastezur Anzeige des aktuellen
Zwischenbetrages driicken.

Den bezahlten Betrd@000] eingeben undlie
[Amt Tend/TOTAL] Tastedriicken. Das beendet die Registrierung,
und der Rickgeldbetrag wird angezeigt.



YOUR RECEIPT
THANK YOU

06-10-98
e« 1234
1 5851
2 3«00m
es  20+00%
177
0-37;\\\\\
0+241
10.62 1
5+39€
20000
9.38 «
4+T6€
002
5-45+037

manuell eingegebener
proz. Aufschlag

Aufschlag

Prozentualer Aufschlag mit programmierter Rate auf
einen einzelnen Posten

Der Aufschlagsprozentsatz kann max. 4-stellig sein (0-99,99%). Zwei
Dezimalstellermiissenimmer eingegeben werden.

Beispiel: Registrierung eines programmierten Aufschlages von 3% auf
einen Artikel a DM 7,00 auf Warengruppe 4 und einen Artikel a
DM 10,00 auf Warengruppe 6. Berechnen des Ruickgeldes.

Wie folgt vorgehen:
1. [700] eingeberund die[WARENGR. 4/24] Tastedriicken.

2. Die [+%/PO] Tastezur Anwendung des programmierten
Aufschlagprozentsatzes driicken.

3. [1000] eingeberund die[WARENGR. 6/26] Tastedrticken.

4. Die [Subtotal w/Tax] Tastezur Anzeige des aktuellen
Zwischenbetrages driicken.

5. Den bezahlten Betrdg@000] eingeben undlie
[Amt Tend/TOTAL] Tastedriicken. Das beendet die Registrierung
und der Rickgeldbetrag wird angezeigt.

DEUTSCH
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YOUR RECEIPT
THANK YOU

06-10-98
*2+ 1234
4 T«00nz
. 3.00%

Aufschlag

8-73€
20-000
279 G
142€
002
5-46°038

programmierter proz.

Prozentualer Aufschlag auf einzelne Posten mit
programmierten und manuell eingegebenen Raten

Beispiel: Registrierung eines Artikels a DM 6,00 auf Warengruppe 1,
Anwenden des programmierten Aufschlagsatzes auf einen Artikel a
DM 9,00 auf Warengruppe 25 und eines Satzes von 5% auf einen
Artikel @ DM 8,00 auf Warengruppe 2. Berechnen des Riickgeldes

Wie folgt vorgehen:
1. [600] eingeberund die[WARENGR. 1/21] Tastedrlcken.
2. [900] eingeberund die[Dept Shift] und die[WARENGR. 5/25].

3. Die [+%/PQO] Tastezur Anwendung des programmierten
Aufschlagprozentsatzes driicken.

4. [800] eingeberund die WARENGR. 2/22] Tastedriicken.

5. AufschlagsatZ5] eingeberund die [+%/PO] Tastedrlicken Der
Aufschlag wird angezeigt.

6. Die[Subtotal w/Tax] Tastezur Anzeige des aktuellen
Zwischenbetrages driicken.

7. Den bezahlten Betrd§000] eingeben und die
[Amt Tend/TOTAL] Tastedrlicken. Das beendet die Registrierung,
und der Rickgeldbetrag wird angezeigt.



Programmierter prozentualer Aufschlag auf einen
Einzelposten

YOUR RECEIPT Der Aufschlagsprozentsatz kann max. 4-stellig sein (0 - 99,99%).
Zwei Dezimalstellermiissenimmer eingegeben werden.

THANK YOU
Beispiel: Registrierung eines programmierten Aufschlages von 3% auf
einen Artikel a DM 2,50 Registriervorgang.
06-10-98 1. [250] eingeberund die [WARENGR. 7/27] Tastedricken.
"2+ 1234 2. Die [+%/PO] Tastezur Anwendung des programmierten
1 6°00mn Aufschlagprozentsatzes driicken.
25 900 . 3. Die [Subtotal w/Tax] Tastezur Anzeige des aktuellen
.o 3+00% programmierter proz. Zwischenbetrages driicken
Aufschlag I
0-27 4. Die[Amt Tend/TOTAL] Tastedriicken. Das beendet die O
2 800U el ) Registrierung bei exakter Barbegleichung. (|2
.o R o manuell eingegebener
(5) 28 % proz. Aufschlag a
ot YOUR RECEIPT a
0-551 THANK YOU
2367 1
;ﬁg(‘fm 06-10-98
26+33 & 12 ;238
[ ; g 2 € ee  3.00%
. 0-08
5-48+039 2.58 1
1«31
25304
001
5-49+040
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Festpreisartikelspeicher (PLU)

Verwendung von belegten PLU-Nummern

Voraussetzung ist, daf? PLU-Nummern mit Preisen belegt sind.
Genaue Informationen hierzu finden Sie im vorausgegangenen
Abschnitt Die Registrierfunktionen.

Beispiel: Registrierung unter Verwendung von PLU-Nummern:
Registrierung von PLU 1 und dreifache Registrierung von PLU 2.
Ruckgeld bei Barzahlung berechnen.

Wie folgt vorgehen:
1. [1] eingeben und digPLU] Tastedriicken.

2. [3] eingeberund die[Qty/Time] Tastedriicken und2] eingeben
und die [PLU] Tastedriicken,das Multipikationsergebnis wird
angezeigt.

3. Die[Subtotal w/Tax] Tastezur Anzeige des aktuellen
Zwischenbetrages dricken.

4. Den bezahlten Betrd§000] eingeben und die

[Amt Tend/TOTAL] Tastedrlicken. Das beendet die Registrierung,

und der Rickgeldbetrag wird angezeigt.
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YOUR RECEIPT
THANK YOU

06-10-98

D
001

PLU-Nummern

002

1234
3501 definierter PLU-Preis

3 X Mehrfachverkauf mit
13«50 a gleichem PLU

40501

0-18m
2650
4400 1
22+32€
50000
600 @
3+04€
004
5-53+041



Uberschreiben eines programmierten Preises fiir einen  Storno und Riickerstattung
PLU-Preis

Beispiel: Registrierung von PLU 1 mit einmaligem Ueberschreiben de
programmierten Stuckpreises mit einem neuen Preis von DM 4,50.

Storno der letzten Eingabe innerhalb eines
Registriervorgangs

Ruckgeld auf eine Barzahlung von DM 5,00. Beispiel: Storno einer fehlerhaften Eingabe von DM 6,00 auf
) Warengruppe 2; anschlieend Registrierung eines Artikels a DM 7,00
Wie folgt vorgehen: auf Warengruppe 2. Beenden mit Zahlung des exakten Betrages.
1. Neuen Prei$450] eingeben und digPLU ALT] Tastedriicken. 1. [600] eingeberund die [WARENGR. 2/22] Tastedriicken.
2. Zur Angabe des PLU, der geandert werden Edlleingeberund 2. Die [Void] Tastezum Stornieren der letzten Eingabe driicken.
die [PLU] Tastedriicken. 3. [700] eingeberund die WARENGR. 2/22] Tastedriicken.
3. Die[Subtotal w/Tax] Tastezur Anzeige des aktuellen 4. Die[Subtotal w/Tax] Tastezur Anzeige des aktuellen
Zwischenbetrages driicken. Zwischenbetrages driicken. T
4. Den bezahlten Betrg§00] eingeben undiie [Amt Tend/TOTAL] 5. Die [Amt Tend/TOTAL] Tastedriicken. Das beendet die O
Tastedriicken. Das beendet die Registrierung, und der Registrierung bei exakter Barbegleichung. 2
Ruckgeldbetrag wird angezeigt. '5
Ll
a
YOUR RECEIPT
THANK YOU
06-10-98
*2+ 1234 manuell
PLU-Nummer 001 4500 eingegebener
0230 PLU-Preis
4+50 1
2+28€
5000
050 G
0.25€
001
5-55+042
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YOUR RECEIPT
THANK YOU

06-10-98
2 1234

2 6001
0 Loschen eines falscher
2 ~6-001 Artikelpreises

2 7+ 00 & —— korrigierter Artikelpreis
O<460
700 1
3+55€
T+000
001
5-56-043

Storno einer friheren Eingabe innerhalb eines
Registriervorgangs

Beispiel: Registrieren eines Postens von DM 4,00 auf
Warengruppe 1, von DM 6,00 auf Warengruppe 4 und von DM 13,50
auf Warengruppe 3. Nachtragliches Storno der fehlerhaften Eingabe
von DM 4,00 auf Warengruppe 1 und Korrektur durch eine Eingabe vor
DM 2,50 auf dieselbe Warengruppe. Berechnung des Riickgeldes.

Wie folgt vorgehen:
[400] eingeben und difNVARENGR. 1/21] Tastedriicken.
[600] eingeberund die[WARENGR. 4/24] Tastedrlicken.
[1350] eingeben und difNVNARENGR. 3/23] Tastedricken.

[400] eingeben und di@/oid] und die WARENGR.1/21] Tasten
driicken. Der stornierte Betrag wird angezeigt und gedruckt.

[250] eingeben und difVARENGR.1/21] Tastedriucken.

6. Die [Subtotal w/Tax] Tastezur Anzeige des aktuellen
Zwischenbetrages driicken

7. Den bezahlten Betrd§000] eingeben und die
[Amt Tend/TOTAL] Tastedrlicken. Das beendet die Registrierung,
und der Rickgeldbetrag wird angezeigt.

P wdh PR
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Ruckerstattung eines Einzelpostens
Beispiel: Rickerstattung fur einen Artikel a DM 2,50 auf

YOUR RECEIPT Warengruppe 1.
THANK YOU Wie folgt vorgehen:

1. Die[Return] Tastedriicken.
2. Den rickzuzahlenden Betrf2p0] eingeben undlie

06-10-98 [WARENGR. 1/21] Tastedriicken. Der riickzuzahlende Betrag
«2+ 1234 wird angezeigt.
1 4-00m falsche Preiseingabe 3. Zum Abschlu3 des Vorgangs diemt Tend/TOTAL] Taste
4 6000z drucken.
3 13.500uX T
ft:;;> Loschen der Falscheingabe YOUR RECEIPT )
b Ta-oon THANK YOU o
1 2501 korrigierter Artikelpreis 5
0«131 LéJ
1+761X 06-10-98
1000z *2+ 1234
22-00 . e il Ruckerstattung fr
11-16€ 1 -2+50T1 einen Artikel
50000 ~0-131
28+00 =2+50 1
«21€ -1 Gesamtriickerstattung in
T 1-27€ lokaler Wahrung und in Euro
003 -2-500
5-57<044 ~001
5-57+045
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Rickerstattung mehrerer Posten

Beispiel: Riickerstattung eines Artikels a DM 12,00 auf
Warengruppe 4 und von drei Artikel a DM 5,00 auf Warengruppe 8.

Wie folgt vorgehen:
1. Die [Return] Tastedriicken.

2. Den ruckzuzahlenden Betrfit00] eingebendie
[WARENGR. 4/24] Tastedrucken. Der riickzuzahlende Betrag und
die Warengruppe des Artikels werden angezeigt.

3. NochmalqReturn] Tastedriicken.

4. Die Anzahl der zu erstattenden Artif8] eingeben und die
[Qty/Time] Tastedriicken. Den Artikelprei§500] eingeben und die
[WARENGR. 8/28] Tastedriicken. Der riickzuzahlende Betrag und
die Warengruppe des Artikels werden angezeigt.

5. Die [Subtotal w/Tax] zur Anzeige des riickzuzahlenden Betrages.

6. Zum Abschlul3 des Vorgangsdjgmt Tend/TOTAL] Taste
drucken.
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YOUR RECEIPT
THANK YOU

06-10-98
<2+ 1234

8 -15-00
~2+00n
-27+00
-13+70€
-27+0001
-004
5-59-0456

Z
1

Riickerstattung fir
einen Artikel

Ruckerstattung fur
Mehrfachartikel

Gesamtriickerstattung



Andere Registriervorgange

Negative Warengruppen-Transaktionen

Dieses Registrierkassenmodell gibt Ihnen die Moeglichkeit, fur
bestimmte Warengruppen negative Werte einzugeben. Die
Voraussetzung zur Eingabe von negativen Transaktionen ist die
Aktivierung einer normalen Warengruppe im Negativstatus, so wie es
in dem Abschnitt mit der Ueberschrift "Steuerstatus,
Stellenbegrenzung, Pos./Neg., Einzelware/mehrere Posten und Preis,
der einer bestimmten Warengruppe zugeordnet ist" beschrieben wird.
Dies ist dann hilfreich, wenn der Kassierer Geld an den Kunden
zuriickzahlt, wie zum Beispiel im Falle der Riickerstattung eines zuvor
gezahlten Flaschenpfandes.

Beispiel: Warengruppe 11 mul3 als negative Warengruppe aktiviert
sein; die Ruckerstattung von 1,00 DM fiir die Riickgabe von Dosen
registrieren, sowie eine Rickerstattung von 0,50 DM fiir die Riickgabe
von zwei Flaschen.

1. [100] eingeben und dann djPepartment 11/31] Taste driicken.
2. [2] driicken und dann di®Qty/Time] Taste.

3. [50] eingeben und dann djPepartment 11/31] Taste driicken.
4. Die[Amt Tend/TOTAL] Taste driicken.

YOUR RECEIPT

THANK YOU
10-10-98
2 1234
11 -1+00%
2 X Eingéange durch
050 a ?n(-:‘er1h\r/eerr(§r{1jl lgo\;?gn
1 -1+00n T
=200 1 @)
-1-01€ 0
-2+000 )
003 LéJ
3-24+021
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Registrierung einer erhaltenen Anzahlung Auszahlung

Beispiel: Registrierung einer Anzahlung von DM 22,50. Beispiel: Registrierung einer Auszahlung von DM 12,00.
Wie folgt vorgehen: Wie folgt vorgehen:
1. [2250] eingeben und dig¢%/RA] Tastedricken. 1. [1200] eingeben undlie [+%/PO] Tastedriicken.
2. Die[Amt Tend/TOTAL] Taste driicken. 2. Die[Amt Tend/TOTAL] Taste drlicken.
YOUR RECEIPT YOUR RECEIPT
THANK YOU THANK YOU
06-10-98 06-10-98
2« 1234 e2e 1234
22508 Bareinzahlung -12.00H Barauszahlung
22+500 -12.000
11+42¢€ -6+09€
6-05-049 6-05+050
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Programmierten Steuerstatus einer Warengruppe
tuberschreiben

Mit der Taste [Non Tax] wird der Steuersatz, der einer Warengruppe
zugeordnet ist, einmalig Uberschrieben.

Beispiel: Registrierung eines Artikels a DM 2,60 auf Warengruppe 1
mit dem programmierten Steuersatz, danach eines steuerfreien Artikels
a DM 6,00. Berechnen des Rickgeldes auf DM 10,00.

Wie folgt vorgehen:
[260] eingeberund die[WARENGR. 1/21] Tastedrlicken.
Die [Non Tax] Tastedriicken.
[600] eingeberund die [WARENGR. 1/21] Tastedriicken.

Die [Subtotal w/Tax] Tastezur Anzeige des aktuellen
Zwischenbetrages driicken.

5. Den bezahlten Betrgd000] eingeben undlie
[Amt Tend/TOTAL] Tastedriicken. Das beendet die Registrierung,
und der Rickgeldbetrag wird angezeigt.

P w®DdPE

YOUR RECEIPT

THANK YOU

06-10-98

*2° 1234

1
1

Warengruppe mit MWSt.-Satz

2+601—— 1programmiert

6+00
0e14m

8+60
436€
10-000

140
0-71€

002

6-06-051

|8

{4

die gleiche Warengruppe
ohne MWSt.
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Annullieren der MWSt.-Berechnung am Ende der

Transaktion YOUR RECEIPT

Die [Non Tax] Taste kann auch dazu benutzt werden, die MWSt.- THANK YOU
Berechnung am Ende einer Transaktion zu ignorieren.

Beispiel: Registrieren eines Stlckpreises von DM 4,00 auf
Warengruppe 1 mit einem MWSt.-Satz von 5,5%, dann eines

Stiickpreises von DM 5,50 auf Warengruppe 2 mit einem MWSt.-Satz 06-10-98
von 7%. Die MWSt. Annullieren der MWSt.-Berechnung und 2. 1234
Berechnen des Riickgelds fir eine Barzahlung von DM 10,00. 1 4+00T Warengruppen
Wie folgt vorgehen: 2 5+500 mit MWSt.
1. [400] eingeben undie [WARENGR. 1/21] Taste driicken. Z * 2(2] i
° €

2. [550] eingeben undie [WARENGR. 2/22] Taste driicken. 10000 keine MWSt.-Berechnung
3. Die [Non Tax] Taste driicken. 0+50 0§
4. [1000] eingeben undie [Amt Tend/TOTAL] Taste driicken. Es 0+25€

wird das Rickgeld fur den Kunden angezeigt und die Transaktion 002

endet. 6-07+052

66



Bezahlen mit Kreditkarte

Wie in dem Abschnitt "Programmieren von Systemoptionen” in
diesem Handbuch beschrieben kdnnen Sie die Maschinenfunktion 21
so einstellen, dass die Registrierkasse die Warengruppen 15 oder 20
oder beide zum Registrieren von Kredikarten-Inkassos verwendet
werden. Damit kdnnen Sie die Transaktionen nach zwei
Kreditkartentypen sortieren.

Voraussetzung dafur, dass das folgende Beispiel funktioniert, ist dass
die Kasse wie im Abschnitt "Andern der Standardeinstellungen”
beschrieben eingerichtet ist.

Beispiel: Registrieren eines Stiickpreises von DM 8,00 auf
Warengruppe 4 und von DM 4,00 auf Warengruppe 5. Die resultierende
Forderung der Warengruppe 20 zuweisen.

Wie folgt vorgehen:
1. [800] eingeben und dipVARENGR. 4/24] Taste driicken.
2. [400] eingeben und dipVNARENGR. 5/25] key.

3. Die WARENGR. 20/40] Taste driicken. Die Kasse registriert die
Transaktion unter Warengruppe 20 und beendet die Transaktion.

YOUR RECEIPT

4
5

THANK YOU

06-10-98

2« 1234
8001z
4+00
14330z

Gesamtumsatz in Euro

1200 Vund lokaler Wahrung
6+09€

12000 —
002
6-08-053

Gesamtbelastung der
Kreditkarte
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Registriern von Verk&aufen von loser Ware

Damit das Beispiel funktioniert, muss eine Warengruppe wie in dem
Abschnitt "Verbinden von oberer Stellenbegrenzung, Steuersatz,
Einfach-/Mehrfach-Barverkauf, Stiickpreis und Warenbeschreibung mit
einer Warengruppe" beschrieben als Warengruppe fur lose Ware
eingerichtet sein. Hierunter kann z.B. Benzin nach Litern verkauft
werden.

Eine Warengruppe dieser Art rundet die drei Stellen nach dem
Dezimalkomma entsprechend der oberen Stellenbegrenzung.

Beispiel: Registriern von 2 Liter Benzin fur DM 10,00 pro Liter unter
Warengruppe 9, die fir lose Ware eingerichtet ist.

Wie folgt vorgehen:
1. [2] eingeben und difQty/Time] Taste driicken.
2. [2000] eingeben und dipNVNARENGR. 9/29] Taste driicken.

3. Die[Amt Tend/TOTAL] Taste fiir einen Barverkauf mit exaktem
Betrag driicken.
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YOUR RECEIPT
THANK YOU

06-10-98
+2« 1234

2 X Verkauf mehrerer Liter
10000 3 mit gleichem Literpreis

9 20001X
261X
2000 1 —— Gesamtumsatz
10+15€
20000
002
6-10+055



Registrierung einer Kennungsnummer

Die Kennungsnummer kann max. 7-stellig sein. Die Eingabe einer
Kennungsnummer kann vor jedem Registriervorgang erfolgen. Die
Nummer wird nicht verrechnet, d.h. sie erscheint nicht im Kassen-
aufsichtsbericht und geht auch nicht in den Gesamtumsatz ein.

Beispiel: Kennzeichnung eines Registriervorgangs von DM 2,50 mit
der Nummer 3456. Abschlul® mit Zahlung des exakten Betrags.

Wie folgt vorgehen:
1. [3456] eingeberund die [#/ST/NS] Tastedriicken.
2. [250] eingeben und diBNARENGR. 4/24] Tastedriicken.

3. Die [Amt Tend/TOTAL] Tastedriicken, um den Registriervorgang
abzuschlieRen.

YOUR RECEIPT
THANK YOU

06-10-98
2 1234
3456 #—— Transaktionsnummer
4 2+500Z2
0+42nZ
250 1
1-27€
2500
001
6-11+056

Das Loeschen eines Registriervorganges

Es ist moeglich, eine Eingabe mitten im Registriervorgang zu
loeschen. Die einzige Voraussetzung ist die, dal3 die Loeschung vor der
Bezahlung erfolgt. Das vor dem Loeschvorgang bereits eingegebene
Verkaufsdatum erscheint nicht im Kassenaufsichtsbericht.

Beispiel: Loeschung des Verkaufes eines Artikels, der 10,00 DM kostet
(Warengruppe 1) und eines Artikels fiir 20,00 DM (Warebgruppe 2).

Wie folgt vorgehen:
1. [1000] eingeben und dann di&/ARENGR. 1/21] Taste driicken.
2. [2000] eingeben und dann di&/ARENGR. 2/22] Taste driicken.

3. Die[Subtotal w/Tax] Taste driicken um den zu zahlenden Betrag
anzugeben.

4. Die[Return] Taste driicken, um den Vorgang zu loeschen.
5. Die[Amt Tend/TOTAL] Taste driicken.

DEUTSCH

YOUR RECEIPT
THANK YOU

06-10-98
2+ 1234
1 10+00mn
2 20+001
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Nullbon

Bei diesem Vorgang wird nur ein Nullbon ausgedruckt. Gleichzeitig
offnet sich die Schublade. Der Vorgang wird als Registriervorgang
gezahlt und im Kassenaufsichtsbericht in der Rubrik "Zahler der
Registriervorgange" aufgefihrt.

Wie folgt vorgehen:
1. Die [#/ST/NS] Tastedriicken.

YOUR RECEIPT
THANK YOU

06-10-98

2+ 1234
B

6-13-057
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Kassenaufsichtsberichte

Die Vorgangsdaten werden im Speicher lhrer Registrierkasse
gehalten, solange die Batteriestromversorgung funktioniert. Diese
Daten kénnen fir die Kassenaufsicht ausgedruckt werden. Die Bericht
kdnnen gedruckt werden, wenn der Schliissel im SteuerschloR entwed
in der Position X oder der Position Z ist.

X-Berichte und Z-Berichte

Nach Drehen des PRG-Schlissels auf X werden alle aufgelaufenen
Vorgangsinformationen ausgedruckt und ALLE SUMMEN IM
SPEICHER UNVERANDERT BELASSEN. Sie benutzen diese
Berichtsart fir periodische Ubersichten Uber die ausgefiihrten
Vorgénge. Der X Bericht enthélt die Aufstellung der Betrége in der
Geldschublade, den PLU Bericht, den Stundenbericht und die
Aufsichtsberichte X1 und X2.

Nach Drehen des PRG-Schlussels in die Z-Position werden die
gleichen Informationen wie beim X-Bericht ausgedruckt. Anders als
beim X-Bericht werden jedocALLE SUMMEN IM SPEICHER
AUF NULL GESETZT. Ausgenommen ist nur der Gesamtumsatz,
sofern nichts anderes im Programmiermodus fiur die Systemoptionen
definiert wurde. Es werden die Aufsichtsberichte Z1 und Z2
ausgegeben.

Ein X1-Bericht kann jederzeit gedruckt werden. Er enthdlt die
Gesamtverkaufsangaben bis zum Zeitpunkt des Ausdrucks. Der
Gesamtumsatz ganz unten auf dem Bericht gibt den Wert bis zum
Vortag an, falls ein Z1-Bericht gezogen wurde (dieser Gesamtumsatz
enthdlt jedoch nicht den Umsatz fiir den laufenden Tag).



Ein Z1-Bericht enthéalt dieselben Werte wie der X1-Bericht, setzt  Bargeldbestandsbericht
aber alle Gesamtbetrage nach dem Ausdrucken auf Null. Er wird ) ] ) o ) )
normalerweise am Ende des Tages angefordert, um den nichsten Ta?: Dieser Bericht gibt an, wieviel Bargeld in lokaler und in
mit Null zu beginnen. Nach Drucken des Z1-Berichts, werden die remdwéhrungen sich in der Geldschublade befindet.
Gesamtbetrage auf den Gesamtumsatz Ubertragen. Nur nach Ausgabe
eines Z1-Berichts werden die Gesamtbetrage in die Berichte X2 und

Z2 Ubergeben. 1. Den Schlissel in das Steuerschlof3 stecken und auf X drehen.

Ein Z2-Bericht wird auch als fortschreibender Kassenbericht Irgendeine Kassierernummer und den zugehérigen Geheimcode
bezeichnet. Bei seiner Ausgabe werden alle Gesamtbetrdge aus dem ™ gjngeben.

Speicher geldscht.

Zum Ausdrucken eines Barbestandsberichts wie folgt vorgehen:

. . . I 3. Die [Qty/Time] Tastedriicken.
Dieser Bericht wird gewohnlich am Monatsende erstellt, wenn

beispielsweise der Verkaufsbericht fur jede Warengruppe gewiinscht

wird. YOUR RECEIPT
I
Ein X2-Bericht ist der gleiche fortschreibende Kassenbericht wie THANK YOU (@)
Z2, nur daB hier die Gesamtbetrdge nicht auf Null gesetzt werden. )
Dieser Bericht kann daher jederzeit erstellt werden. '5
06-10-98 w
1254 Gesamtbargeldbestand -

2316250 in lokaler Wahrung
6-14+059
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Stundenbericht YOUR RECEIPT

Dieser Stundenbericht gibt die Gesamtnettoverkaufe der Kasse THANK YOU
wéahrend des Zeitintervalls an, das vorher mit der Funktion
Stundenbericht programmiert wurde. 06-10-98
Zum Ausdrucken eines Stundenberichts wie folgt vorgehen: 1234 . Kennung
1. Den Schliissel in das Steuerschlof stecken und auf X oder Z drehen 00+-+ 600 fur X-Bericht
(beachten Sie, dal3 beim Ausdrucken eines Stundenberichts unter Z 0-00
die Summen auf Null gesetzt werden). Ole++ 000
2. Das Manager-Passwort eingeben, wenn ein solches definiert ist. ) 0088
3. [11] eingeberund die [Amt Tend/TOTAL] Tastedriicken. 0.00
g3.-+ 000
000
04+« 000
000
05+++ 000
0+00
06+++ 000
0-00
07+++ 000
0-00
08-++ 000
0-<00
::\:4
Aktivitatenzahler
Uhrzeit V7o 083 — Gesamtnetto-
619879 ——— t 17:00
18ese 039 umsatz um :
323548 — Gesamtnetto-
19e0e Q17 umsatz um 18:00
1196123
20<«++ 000
0+00
21+++ 000
0-00
22+++ 000
0-00
23+++ 000
0+00
Uhrzeit bei Ausdruck —————— 6-15-060 ————— Bonnummer

72



Kassiererbericht

Dieser Bericht zeigt die Anzahl von Registriervorgdngen und YOUR RECEIPT
Umsatze fur jeden Kassierer. Zum Schluf wird der Gesamtumsatz aller THANK YOU
Kassierer ausgedruckt.
Zum Ausdrucken eines Kassiererberichts wie folgt vorgehen: 06-10~98
1. Den Schlissel in das Steuerschlof3 stecken und auf X oder Z drehen 1234 Kennung fir
(beachten Sie, dafl? beim Ausdrucken eines Kassiererberichts unter X Bericht
Z die Summen auf Null gesetzt werden). X

. . L 1eeeee(]d51 —— Aktivitdtenzéhler
2. Das Manager-Passwort eingeben, wenn ein solches definiert ist. ) <
Kassierernummer

1577703 — Gesamtumsatz
3. Die[Clerk] Tastedriicken. Deeese066 fur Kassierer 1

5605+17 — Gesamtumsatz

Zeesss(02 fur Kassierer 2
1335
4Leeoss+000
0-00
S5eesse000
0-00
Geeees000
0-00
7.. L) -030
000

—

DEUTSCH

14+¢++000
0-00
15¢+++000
0-00
213%395.55 1 — Gesamtumsatz
6-16061 fir alle Kassierer
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PLU-Bericht

Dieser Bericht zeigt alle Informationen Uber von allen Kassierern auf
einer bestimmten Kasse ausgefiihrten Vorgange, die PLU-Nummern
verwenden. Der Bericht gibt an, wie oft eine bestimmte PLU benutzt
wurde, und druckt die Gesamtbetrage fur diese Nummer.

Zum Ausdrucken eines PLU-Berichts wie folgt vorgehen:

1. Den Schliussel in das Steuerschlo3 stecken und auf X oder Z drehen
(beachten Sie, daR beim Ausdrucken eines PLU-Berichts unter Z
die Summen auf Null gesetzt werden).

2. Das Manager-Passwort eingeben, wenn ein solches definiert ist. pLy-Nummer
3. Die [PLU] Tastedrucken.
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1234

001
017
15850

002
015

527+50
003 T

006
106+00
004
013
2037+00
005
009
801-00
006
008
35400
007
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3510
008
009
1389+00
320
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268°00
567610
6-17-062
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PLU Kontrollbericht (Bereich)

Der PLU Kontrollbericht zeigt alle Informationen Uber Transaktionen
in einem vorgegebenen Bereich von PLUs. Er enthalt dieselben Daten YOUR RECHPT
wie der Bericht fur alle PLUs aber nur fir den Bereich, den Sie durch THANK YOU
ein Anfangs- und ein End-PLU definieren.

Zum Ausdrucken eines PLU-Kontrollberichts fiir die PLUs von 001

bis 003 wie folgt vorgehen. 06-10-98
1. Den Schliissel auf X drehen. ) 1234
. . o Beginn _______ 001-003 X
2. Das Manager-Passwort eingeben, wenn ein solches definiert ist. PLU-Nummer 001
3. [001] eingeben um den PLU Start zu definieren. 017
4. Die[Qty/Time] Taste driicken. 158450 (:5
5. [003] eingeben um das PLU Ende zu definieren. 002 015 (|2
6. Die [PLU] Tastedriicken. 592750 a
Ende 003 a
PLU-Nummer 006
106+00
79200 II—— PLU-Gesamtumsatz
620063
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Warengruppen-Kontrollbericht (Bereich)

Der Warengruppen-Kontrollbericht zeigt die Transaktions-
informationen fiir einen bestimmten Bereich von Warengruppen. Er
liefert die Gesamtverkaufdaten fur den definierten Bereich.

Zum Ausdrucken eines Warengruppen-Kontrollberichts fiir die
Warengruppen von 01 bis 06 wie folgt vorgehen.

1. Den Schlissel auf X drehen.

2. Das Manager-Passwort eingeben, wenn ein solches definiert ist.

3. [01] fur die Anfangs-Warengruppe eingeben. Anfangs-

4. Die [Qty/Time] Taste driicken. Warengruppe

5. [04] eingeben zur Definierung der End-Warengruppe.

6. Die [Amt Tend/TOTAL] Tastedrlicken.
End-
Warengruppe
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Kassenbericht

Der Kassenbericht liefert Innen einen Vergleich der Summe aller nach
Ihren Angaben in der Kasse enthaltenen Scheine und Geldstlicke mit
der von der Kasse berechneten Summe; eine eventuelle Differenz wird
automatisch berechnet. Die Differenz "Null" zeigt an daf3 die beiden
Summen Ubereinstimmen.

Diese Berichtart erhalt man im Z-Modus; sie fihrt dazu, daf3 alle
Summen auf Null gestellt werden.

Beispiel: Angabe, daR sich in der Kasse die folgenden Geldscheine/
Geldstiicke befinden: Drei 50,00 DM-Scheine, fiinf 20,00 DM-Scheine
und zehn 1,00 DM-Geldstlicke:

Wie folgt vorgehen:
1. Den Steuerschliissel auf die Z-Position stellen.
2. Die[Void] Taste driicken.

3. [3] eingeben und digQty/Time] Taste drucken, dans000]
eingeben und dig%/RA] Taste driicken.

4. [5] eingeben und digQty/Time] Taste drucken, dan2000]
eingeben und dig%/RA] Taste driicken

5. [10] eingeben und digQty/Time] Taste driicken, dani00]
eingeben und dig%/RA] Taste driicken

6. Die[Amt Tend/TOTAL] Tastedriicken.

YOUR RECEIPT
THANK YOU

06-10~98
1234
0007 i

— Aktueller Kassenbestand
Berechneter Bestand

_________ \ Differenz zwischen dem
028

002
-10+00 @
292110 1L
045
2342+990
097
470-70%
003
34+-80 O
001
12-000d
602
32+504
001
-12+008
001 @
001
2316+250
517941
21395554
6-29-066

aktuellen Kassenbestand und

dem Berechneten
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Periodischer PLU Bericht Kassenaufsichtsberichte Z1 und X1

Der periodische PLU-Bericht gibt eine Auflistung des Diese Berichte zeigen die Gesamtbetrage fur alle Registriervorgédnge
Gesamtumsatzes der programmierten PLU’s, man kann ihn jedoch nuauf einer Kasse. Der einzige Unterschied zwischen X1 und Z1 besteht
nach einem Z PLU-Bericht erhalten. Wenn der Z-Bericht zum Beispieldarin, daf3 der Z1-Bericht alle Gesamtbetrdage auf Null setzt und daher
zwei Wochen lang jeden Tag ausgedruckt wird, kann man anhand desals TagesabschluRRbericht benutzt werden kann.
periodischen PLU-Berichtes den Umsatz analysieren. Diesen Bericht . . . .
kann man in der X - oder Z - Position erhalten, denken Sie jedoch Zum Ausdrucken eines Kassenaufsichtsberichts Z1 oder X1 wie folgt
daran, daR die Z-Position alle PLU-Summen aif Null stellt. vorgehen:

1. Den Schlissel in das SteuerschlofR stecken und auf X oder Z drehe
(beachten Sie, dal3 beim Ausdrucken unter Z die Summen auf Null
gesetzt werden).

Zum Ausdrucken eines periodischen PLU-Berichtes wie folgt
vorgehen:

1. Den Steuerschlissel auf die X- oder Z-Position stellen.
2. Das Manager-Passwort eingeben, wenn ein solches definiert ist.
3. [99] eingeben und dann djeLU] Taste driicken.

2. Das Manager-Passwort eingeben, wenn ein solches definiert ist.
3. Die [Amt Tend/TOTAL] Tastedrlicken.

Auf der nachsten Seite ist ein Muster fiir einen Z1-Bericht
wiedergegeben.
Muster eines Z1-Berichts

Auf der ndchsten Seite ist ein Muster fur einen Z1-Bericht
wiedergegeben. Ausdrucken eines Z1-Berichts setzt alle Gesamtbetréc
auf Null.
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YOUR RECEIPT

THANK YOU
Datum 06_10_98/ Kassennummer
N 12347~ Abkirzung fur Z1-Bericht
Z1-Zahler 0087 1 2 o N .
028 Registriervorgange fiir
Warengruppen- ___———! 593350 Warengruppe 1
D20 -
Nummer 2 273.04% Gesamtumsatz fir
012 Warengruppe 1
3 187:00nx
019
4 1223142
017
5 374+45
005
6 4890
ol
#474::::::::::::::::::::;
Zahler Registriervorgdnge 33 228:00 -
- = @ Gesamtumsatz fir alle
fiir alle Warengruppen 132
oo A — Warengruppen
“37h
164831 Gesamtbetrag fir MW-Steuerséatze
26708 1,2,3und 4
12043702 !
Zahler Coupons —————————— 013
. . -10+90 o Gesamtbetrag Coupons
Zéahler, Abschlage ——— o005
-10-21%0 Gesamtbetrag, Abschlage
Zéahler, Aufschlage ——— o0s 9 9
3+00% Gesamtbetrag, Aufschlage
Zahler, Nettoumsatz ———— 050
2860498 Gesamtnettoumsatz
1728+53€
Zahler, Riickerstattungen —— 005 e Umrechnung Gesamtnettoumsatz

. . -29050 0 —
Zahler, Stornierungen ——— 092

2 ~10+00 0
Zéahler, Barverkauf

2921410 4 —
045
2342-998

Zahler Kreditkartenverkéufe o oot

Zéahler, Scheckverkaufe

470700

= = . 003
Zahler, Verkaufe mit 34480 § ————

Kreditkartentyp 1 —  ————— 001

12.000H0 —

Zéhler, Einzahlungen ———ao02
32+508

Zéhler, Auszahlungen ————— 001
—12+000

Nullbonzéhler
001
Zéhler, geloschte Eingaben — 2316250 —

S517-940
21395.559
6-29+066 —

Gesamtumsatz
Uhrzeit ——

Gesamtbetrag, Ruckerstattungen
Gesamtbetrag, Stornierungen
Gesamtbetrag, Bruttoverkauf
Gesamtbetrag, Barverkauf
Gesamtbetrag Scheckverkauf
Gesamtbetrag, Kreditkartenverkauf

Gesamtbetrag, Verkaufe mit
Kreditkartentyp 1

Gesamtbetrag,Einzahlungen
Gesamtbetrag, Auszahlungen
Gesamtbargeldbestand
Gesamtscheckbestand

Fortlaufender Z&hler

Kassenaufsichtsberichte Z2 und X2

Die fortschreibenden Berichte Z2 und X2 zeigen die Gesamtbetrage
fur alle Registriervorgange fiir jede der 16 Warengruppen einschl. der
MWSt. Gesamtbetrage. Der einzige Unterschied zwischen X2 und Z2
besteht darin, dal der Z2 Bericht alle Gesamtbetrdge auf Null setzt. Sie
kénnen als Monatsendberichte fiir die Gesamtwerte der Warengruppen
benutzt werden.

Zum Ausdrucken eines Kassenaufsichtsberichts Z2 oder X2 wie folgt
vorgehen:

1. Den Schlissel in das SteuerschloR stecken und auf X oder Z drehen
(beachten Sie, daR beim Ausdrucken unter Z alle Gesamtsummen
auf Null gesetzt werden).

Das Manager-Passwort eingeben, wenn ein solches definiert ist
3. [99] eingeberund die[Amt Tend/TOTAL] Tastedrlcken.

Ein Beispiel fiir einen Kassenaufsichtsbericht Z2 finden Sie auf d
nachsten Seite.
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YOUR RECEIPT Duplizierter Z-Bericht
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THANK YOU
Kassennummer Falls beim Ausdrucken eines Z-Berichts das Papier zuende geht odel
Datum ———————————os=10-08 X , sich staut, kann der ganze Bericht von Anfang an mit folgendem
22.78hler —— ooz g Abklrzung flr Z2-Bericht Verfahren nochmal gedruckt werden:
028 Registriervorgéange fir
Warengruppen- ____——— 5”523"\ Warengruppe 1 1. Den Schliissel in das Steuerschlo stecken und auf Z drehen.
Nummer 2 273.04n Gesamtumsatz fur
L Warengruppe 1 2. Das Manager-Passwort eingeben, wenn ein solches definiert ist.
¢ rzainie 3. Die[#/ST/NS] Taste und dann di@mt Tend/TOTAL] Taste
o srean driicken.
005
6 48-90
on - .
—_ Bilanzierungsformeln
Die folgenden Beispiele zeigen, wie die Gesamtbetrage fir die
Zahler Registriervorgénge 33 228-00 Gesamtumsatz fir alle Kassenaufsichtsberichte berechnet werden.

fur alle Warengruppen

28+371

16830

24+70ux
120+3702

Zahler Coupons —— 013
-10-99 o
Zahler, Abschlage ——— 005
“10+21 %8
Zahler, Aufschlage ———— o0s
. 3-00%
Zé&hler, Nettoumsatz ———— 050
2860+ 498
1728-53€8
Zahler, Riickerstatiungen ———— 003

-29+50 W
Zahler, Stornierungen ———— o0z
~10-00 W

Zahler, Barverkauf 2921410

Zéahler, Scheckverkaufe
! 2342+990
e 007

Zéahler Kreditkartenverkéufe

Nﬂ sr0a
Zahler, Verkaufe mit 003
Kreditkartentyp 1 ———_ >* o g? g

R . 12+00 04
Zéahler, Einzahlungen ———— w02
322500
Zahler, Auszahlungen ——— oo1
=12-008
Nullbonzéhler ———— o001 »
001
m P . 05 /
Zahler, geloschte Eingaben AN
Gesamtumsatz —————— 21395-554
6-31+00) ——

Uhrzeit ——

— 122 /Waren ruppen
2877208 grupp

Gesamtbetrag fir MW-Steuersatze
1,2,3und 4

Gesamtbetrag Coupons
Gesamtbetrag, Abschlage
Gesamtbetrag, Aufschlage
Gesamtnettoumsatz

Umrechnung Gesamtnettoumsatz

Gesamtbetrag, Ruckerstattungen
Gesamtbetrag, Stornierungen

n
oss —— Gesamtbetrag, Bruttoverkauf

Gesamtbetrag, Barverkauf
Gesamtbetrag Scheckverkauf
Gesamtbetrag, Kreditkartenverkauf
Gesamtbetrag, Verkaufe mit

Kreditkartentyp 1
Gesamtbetrag,Einzahlungen

Gesamtbetrag, Auszahlungen

Gesamtbargeldbestand
Gesamtscheckbestand

Kassenbonnummer

Warenbilanz
(+)
(+)
(+)
(+)
(+)

Warengruppe 1
Warengruppe 2
Warengruppe 3

Wareng'ruppe 39
Warengruppe 40

Warengruppengesamtbetrag

Nettoverkauf (incl. MWSt)
Gesamtabziige
Gesamtprozentsatz Abziige
Gesamtrickerstattungen
Gesamtannullierungen

Bruttoverkauf

Nettoverkauf
vorherige Gesamtsumme

neue Gesamtsumme



Anhang

Addierer und Zahler

Die unten wiedergegebene Tabelle zeigt die Addier- und
Zahlerregister fir die verschiedenen Registrierkassenfunktionen, die
den Berichten Z1/X1 und Z2/X2 gebraucht werden.

Z1/X1 Z2/X2

ADDIERER ZAHLER ADDIERER ZAHLER
Warengruppen 1-40 10 (Ziffern) X 40 | 3 (Ziffern) X 40 | 10 (Ziffern) X 40 | 3 (Ziffern) X 40
Kassierer 1-15 10X 15 3X15 - -
MWSt. Betrag 10X 4 - 10X 4 -
Minus 10X 1 3X1 10X 1 3X1
-% 10X 1 3X1 10X 1 3X1
+% 10X 1 3X1 10X 1 3X1
Rickgeld 10X 1 3X1 10X 1 3X1
Korrektur 10X 1 3X1 10X 1 3X1
Bareinzahlung 10X 1 3X1 10X 1 3X1
Barauszahlung 10X 1 3X1 10X 1 3X1
Bargeld 10X 1 3X1 10X 1 3X1
Kreditkarte 10X 1 3X1 10X 1 3X1
Scheck 10X 1 3X1 10X 1 3X1
Barbestand 10X 1 - 10X 1 -
Barbestand 10X 1 - 10X 1 -
Nullbon - 3X1 - 3X1
Gesamtsume GT 12X1 - 12X1 -
Nettoverkauf 10X 1 3X1 10X 1 3X1
Umgerechnetes Netto 10X 1 10X 1
Bruttoverkauf 10X 1 - 10X 1 -
PLU 10 X 450 3 X450 10 X 450 3 X450
Z1-Zahler - 4 X 1 (nurZ1) - -
\(/BVZ?:?;S;;:E aller 10 (ziffern) X1 | 3 (ziffern)X 1 | 10 (Ziffern)X 1 | 3 (Ziffern) X 1
X1-Zahler - 4 X 1 (nur X1) - -
X2-Zahler - - - 4 X 1 (nur X2)
Egg‘srgl'q'gestan g 10 (ziffern) X 1 | 3 (ziffern)X 1 | 10 (Ziffern) X1 | 3 (Ziffern) X 1
Vorgangsloeschung - 3 (Ziffern) X 1 - 3 (Ziffern) X 1
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Registrierkasse: Technische Eigenschaften und Sicherheitshinweise
Sicherheitshinweise » Die Netzsteckdose fur diese Registrierkasse muf3 sich in der Néhe
des Gerats befinden und leicht zuganglich sein.

Technische Eigenschaften « Die Kasse nicht bei Regen im Freien oder in der Nahe.

Die technischen Eigenschaften dieser Registrierkasse sind:

Typ.: Elektronische Registrierkasse mit
alphanumerischem Drucker und Einstellungen fur
40 Warengruppen und 500 Festpreisartikeln
(PLU).

Displays: Zehnstellige grine Leuchtstoffanzeige.
Symbolanzeige fir Fehler, Riickgeld,
Zwischensumme, Minus, Gesamtbetrag,
Journalrolle zuende, bar, Scheck, Kreditkarte und
Euro.

Ausgabekapazitat:  7-stellige Eingabe und 13-stellige Ausgabe.

Drucker: Walzendrucker mit Farbband
Papier: 57 mm breites ein- oder zweilagiges Papier
Batterien: Vier Standardbatterien Typ “AA” fir

Speicherwerthaltung bei Stromausfall.
Speichertechnologie: CMOS RAM
Leistungsaufnahme: In Betriebsbereitschaft 4,0 W, in Betrieb 17,5 W
Betriebstemperatur: 0 °C - 40 °C
Abmessungen: 430 mm x 410 mm x 320 mm
Gewicht: 8,5 Kg

82



	Einführung in Ihre Registrierkasse
	Standardzubehör
	Tips zum Umgang mit diesem Handbuch
	Auspacken und Inbetriebnahme
	Pflege der Registrierkasse

	Das Tastenfeld
	Tastenfunktionen

	Das Steuersystem
	Der Schlüsselschalter
	Geldschublade mit herausnehmbaren Geldbehälter
	Das Ablagefach
	Kunden- und Kassiererdisplays
	Time Display
	Anzeige von Sonderzeichen
	Positionieren des Kundendisplays

	Fehlermeldungen
	Der Fehleralarm
	Löschen von Fehlermeldungen
	Generallöschung
	Stornieren von Fehlern

	Batteriestromversorgung
	Einsetzen und Austauschen der Batterien

	Die Druckerstation
	Das Farbband
	Das Einsetzen des Farbbandes
	Den "Thank You" Stempel nachtränken
	Die Papierrolle
	Einsetzen von ein- oder zweilagigem Papier

	Quick Start
	Hilfreiche Tips für eine erfolgreiche Inbetriebnahme

	Trainingsmodus
	Aktivieren des Trainingsmodus
	Verlassen des Trainingsmodus

	Programmieren der Registrierkasse
	Einstellen der Registrierkassenfunktionen
	Ändern der Einstellungen
	Zugang zum Programmiermodus
	Verlassen des Programmiermodus
	Fehlerkorrekturen
	Kassierernummern, Geheimcodes und Namen
	Kassennummern
	Datum und Uhrzeit
	Prozentualer Preisabschlag (-%)
	Prozentualer Preisaufschlag (+%)
	Runden
	Nachkommastellen
	Mehrwertsteuersätze
	Obere Stellenbegrenzung und Steuerstatus, zugeordnet zur Minustaste (-)
	Tax Status, High Digit Lock Out, Pos./Neg. Verkauf Einzelwaren/Mehrere Posten und zu einer Warengruppe zugeordnete Preise
	Festartikelspeicher (PLUs)
	Programmieren des Wechselkurses  für den Euro
	Warengruppe Programmieren für Credit 1,  Credit 2 Restgelder
	Programmierung der System-Optionen
	PLU Kontrollbericht
	Programmierkontrollbericht
	Einrichten eines Manager-Passworts
	Benutzen der Registrierkasse im Passwort-Schutzmodus

	Beispiele für Registriervorgänge
	Ubergang in den Registriermodus 
	Verlassen des Registriermodus 
	Löschen von Fehlern
	Symbole der Registriervorgänge
	Muster eines Kassenbons
	Einfache Registriervorgänge in lokaler Währung
	Beispiele für Registrierungen mit Euro als Basiswährung
	Registriervorgänge mit negativen Beträgen mit der Minustaste (-)
	Registriervorgänge mit prozentualem Abschlag
	Registriervorgänge mit prozentualem Aufschlag
	Festpreisartikelspeicher (PLU)
	Storno und Rückerstattung
	Andere Registriervorgänge

	Kassenaufsichtsberichte
	X-Berichte und Z-Berichte
	Bargeldbestandsbericht
	Stundenbericht
	Kassiererbericht
	PLU-Bericht
	PLU Kontrollbericht (Bereich)
	Warengruppen-Kontrollbericht (Bereich)
	Kassenbericht
	Periodischer PLU Bericht
	Kassenaufsichtsberichte Z1 und X1
	Kassenaufsichtsberichte Z2 und X2
	Duplizierter Z-Bericht
	Bilanzierungsformeln

	Anhang 
	Addierer und Zähler
	Registrierkasse: Technische Eigenschaften und Sicherheitshinweise

	SPRACHE WELCHSELN

